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Blaulichttag Wie vielseitig
Einsatzkräfte arbeiten, stellten sie
bei einem Erlebnistag in Herzogs-
dorf unter Beweis. Seite 3

Foto: Pressestelle BFK UU / Thomas Traxler

Nahversorgung
geht neue Wege Seite 2

Kunst-Stickeralbum
Künstlerin Ruth Oberhuber hat
Porträts für das tschutti heftli zur
Frauen Fußball-EM gestaltet. Seite 5

Kunst-Kunst-Kunst-StickeralbumStickeralbumStickeralbum
Foto: Diakoniewerk

Wasserski Lokalmatador Alexander Gschiel präsentiert sich vor der Heim-Europameisterschaft ab 7. August am
Salmsee in Steyregg in Bestform. Bei den Austrian Open holte er drei Landesmeistertitel. Seite 24 / Foto: Doris Schwarz

<Postfilialegefährdet
Ottensheim bangt um seine Post-
filiale. Sie gehört seitMitte des 19.
Jahrhunderts zum Ortsbild. Im
Herbst könnte sie bereits Ge-
schichte sein. >> Seite 4

<Besser vonAnachB
Mit der Verbesserung der Mobi-
lität in Ottensheim beschäftigt sich
das Projekt MobiFlex. >> Seite 7

<Brunnenermöglicht
Vorderweißenbacher Mittelschü-
ler setzten sich für das Projekt
„Tuimaini“ ein und schenkten
Menschen in Tansania einen neu-
en Brunnen. >> Seite 14

<Elektrischunterwegs
Die Entsorgungsfirma Zellinger
aus Walding elektrifiziert seinen
Fuhrpark. >> Seite 26

Finde
deinen
passenden
Kurs auf
wifi.at/ooe
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NAHVERSORGER-MODELL

In Eidenberg kann man sich künftig
in der großen Speisekammer bedienen
EIDENBERG. Der seit langem
leerstehende Saal des ehema-
ligen Gasthauses Wollen-
dorfer wird zum modernen
Warenlager: Die Einkaufsge-
meinschaft Megs7 erfindet hier
Nahversorgung neu und sorgt
für eine verlässliche Grundver-
sorgung ihrer Mitglieder.

von MARTINA GAHLEITNER

Megs7 steht für modern, einfach,
günstig, schnell und sieben Tage
verfügbar und beschreibt die
Grundprinzipien des Konzeptes.
„Wir sind kein herkömmliches
Geschäft, sondern eine Einkaufs-
gemeinschaftaufVereinsbasis,die
ein Warenlager betreibt“, erklärt
Josef Madlmeir, Geschäftsführer
und Obmann vonMegs7: Mitglie-
der zahlen auf ein Vereinskonto
ein und beauftragen diesen damit,

pauschal Waren einzukaufen und
zu lagern. „Jedes Mitglied kann
mittels Chip täglich von 6 bis 22
Uhr ins Lager reingehen und sich
bedienen – wie in einer großen,

gemeinsame Speis. Die Waren
werden über einen Scanner gezo-
gen und der Betrag somit abge-
bucht. Solange Guthaben am
Konto ist, geht die Tür auf.“
Das 125 m2 große, barrierefreie
Warenlager im ehemaligen Gast-
haus Wollendorfer bietet eine
umfassende Grundversorgung.
Eingekauft wird sowohl bei
Großhändlern als auch bei regio-
nalen Anbietern und Direktver-
marktern. Der Verein wird nicht
gewinnorientiert geführt und spart
durch das Selbstbedienungsprin-
zip hohe Personalkosten ein. Nur

zwei Angestellte kümmern sich
um Wareneinkauf, Fakturierung
und Betriebsablauf, der Rest wird
ehrenamtlich organisiert.

s’Gschäft war nicht
mehr zeitgemäß
DasProjektwurde imRahmen des
Agenda.Zukunft-Prozesses ent-
wickelt und von der Leaderregion
Urfahr-West finanziell unter-
stützt. Schon zum Start zählt die
Einkaufsgemeinschaft 160 Haus-
halte als Mitglieder. Für Madl-
meir ein klares Zeichen, dass das
Konzept bei der Bevölkerung an-

genommen wird. Er war schon
treibende Kraft, als das Gschäft in
Eidenberg entwickelt und als so-
zio-ökologischer Nahversorger
gestartet wurde – ebenfalls betrie-
benvon einemVerein. „Das hat 21
Jahre lang funktioniert, war aber
nicht mehr zeitgemäß. Die An-
forderungen haben sich geändert,
darum wagen wir jetzt den Neu-
start.“ Er hat die Erfahrung ge-
macht: „Wennwir uns nicht selbst
organisieren, verlieren wir alles
schleichend und die Frequenz im
Ort geht verloren.“

Soft-Opening ab 17. Juli
Am 17. Juli geht es los – bewusst
ohne großes Eröffnungsfest.
„Wir wollen schauen, wie es
funktioniert und anläuft“, sagt
Madlmeir, der von seinem Stell-
vertreter Anton Bauer und dem
weiteren Vorstandsteam unter-
stützt wird. ImHerbst sei dann ein
Fest geplant mit Tag der offenen
Tür für die Gemeindebürger und
alle Interessierten, die das Kon-
zept erleben und kennenlernen
möchten. Die Mitgliedschaft ist
nicht auf Eidenberg begrenzt, je-
der ab 18 Jahren kannTeil derGe-
meinschaft werden.<

Interessierte Lieferanten oder
Mitglieder können sich unter
megs7@liwest.at melden.

Ware aussuchen, einscannen und der Betrag wird vom Guthabenkonto abge-
bucht: In Eidenberg macht die Einkaufsgemeinschaft Megs7 wieder Nahversor-
gung möglich. Foto: Megs7

Wenn wir uns nicht selbst
organisieren, verlieren wir

alles schleichend.

JOSEF MADLMEIR

SCHWARZHALSIGE KAMELHALSFLIEGE

Übersiedlung in Pelmberg geglückt
HELLMONSÖDT. Das Freilicht-
museum Pelmberg ist das Zuhause
der seltenen Schwarzhalsigen Ka-
melhalsfliege. Eine Umsiedlung
des Bestandes wurde notwendig.
Die Schwarzhalsige Kamelhals-
fliege lebte bereits zu Zeiten der
Dinosaurier und wurde aus dem

Mittelmeerraum eingeschleppt. In
großer Anzahl ist das Insekt in der
Region nur im Strohdach des alten
Bauernhofs im Freilichtmuseum
Pelmberg in Hellmonsödt nachzu-
weisen. Durch die Lagerung von
Stroh des alten Daches im und ums
Museum ist es gelungen, den Be-

stand des „lebenden Fossils“ zu er-
halten und ins neue Strohdach zu
übersiedeln.
Das Freilichtmuseum Pelmberg ist
Samstag,SonntagundFeiertagvon
14 bis 17 Uhr, für Gruppen auch
wochentags nach Voranmeldung
geöffnet.< Seltene Fliege Foto: Freilichtmuseum Pelmberg
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EINBLICKE

Aufregender Tag der Einsatzkräfte
HERZOGSDORF. Beim Blau-
lichttag in Herzogsdorf zeigten
die verschiedenen Organisa-
tionen, was sie leisten und wie
sie zusammenarbeiten.

Anlässlich 150 Jahre Marktge-
meinde Herzogsdorf luden die
Einsatzkräfte zum Blaulichttag.
In diesem festlichen Rahmen
wurde das neue Rettungsfahr-
zeug der Rotkreuz-Ortsstelle ge-
segnet und offiziell seiner Be-
stimmung übergeben.

Die drei Freiwilligen Feuerweh-
ren der Gemeinde – Herzogs-
dorf, Neudorf und Neusserling –
präsentierten ihre Fahrzeuge.
Auch die Stützpunktfahrzeuge
der Freiwilligen Feuerwehren
Bad Leonfelden mit dem Kran-
fahrzeug und der Freiwilligen
Feuerwehr Walding mit der
Teleskopmastbühne waren da-
bei.
Vertreten waren außerdem die
Polizei, der Zivilschutzverband
Urfahr-Umgebung sowie die

Rettungshundestaffel, die bei
einer Übung ihr Können zeigte.
Abschließender Höhepunkt war
die Einsatzübung eines Ver-
kehrsunfalls mit zahlreichen
Verletzten und eingeklemmten
Personen. Die jeweiligen Hand-
griffe der Einsatzkräfte wurden
anschaulich moderiert und den
zahlreichen Zuschauern ver-
ständlich erläutert.<

Viele Bilder dazu: Probesitzen am Polizei-Motorrad
Foto: Pressestelle BFK UU/Thomas Traxler

GEMEINSCHAFTSPROJEKT

Von der Steinschlange
zur Blütenpracht
ZWETTL/RODL. Die Steine der
Steinschlange, die während der
Corona-Pandemie von vielen
Menschen mitgestaltet wurde,
haben beim Bienenerlebnisweg
in Zwettl ein dauerhaftes Zu-
hause gefunden.

Tanja und Daniel Gossenreiter ha-
ben 2020 die Steinschlange ins Le-
ben gerufen. Mehr als 5.000 be-
malte Steine wurden gesammelt
und liebevoll gepflegt. Herbert
Enzenhofer hatte schließlich die
Idee zur Skulptur, die von den bei-
den Künstlerinnen Ulrike Asamer
und Elke Punkt Fleisch umgesetzt
wurde. Sie haben die Steine sym-
bolisch in Blüten und Honigwa-

benverwandelt.„JederSteinistwie
ein kleiner visueller Leckerbissen
– fast so süßwieHonig“, sagten die
Künstlerinnen bei der Eröffnung.
„Mitten im ersten Lockdown war
die Steinschlange ein Lichtblick –
ein Symbol für Gemeinschaft,
Hoffnung und Kreativität“, sind
sich alle Beteiligten einig.
Die Installation am Bienenerleb-
nisweg, die von der Leaderregion
Sterngartl-Gusental gefördert und
von vielen helfenden Händen ge-
tragen wurde, lädt weiterhin zum
Mitmachen ein – neue Steine sind
willkommen. Sie steht als leben-
diges Zeichen dafür, wie aus klei-
nen Ideen große Gemeinschafts-
projekte entstehen können.<

Der Bienenerlebnisweg in Zwettl wurde um eine künstlerische Installation erweitert.

Foto: Manfred Rehberger

Bewerbungen an:
bewerbung@kneidingercenter.at

sicherer Arbeitsplatz in wachsendem Familien-
unternehmen. Top Team.   Dienstrad Leasing.
vergünstigtes Mittagessen um 4 €. Gratis Obst. 
Mitarbeiterevents. Massagezuschuss...

Deine Benefits: 

Standort Linz | Vollzeit

kneidingercenter.at
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Kollektivvertrag für Handelsangestellte mind. € 43.000- brutto /Jahr. 
Einstufung nach Berufserfahrung

Karosserie & Lack

Service
Berater:in
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GEFÄHRDET

Ottensheimer Post droht Schließung
OTTENSHEIM. Das liebe Geld
ist der Grund dafür, dass die
Ottensheimer nun um ihre
Postfiliale bangen müssen.
Diese wurde jetzt bei der un-
abhängigen Regulierungsbe-
hörde zur Prüfung eingemel-
det. Fällt diese negativ aus,
könnte die Filiale schon im
Herbst Geschichte sein.

von PETRA HANNER

Wenn eine Filiale über mindes-
tens zwei Jahre hinweg Verluste
schreibt und keine Besserung ab-
sehbar ist, darf sie gemäß Post-
marktgesetz überprüft werden.
Die Regulierungsbehörde muss
dies binnen drei Monaten tun.
Für Ottensheims Bürgermeiste-
rin Maria Hagenauer wäre die
Schließung ein großer Verlust,
schließlich gehört die Post seit

Mitte des 19. Jahrhunderts zum
Ortsbild: „Wir würden damit
einen wichtigen Teil der örtli-
chen Nahversorgung verlieren.
Als Gemeinde setzen wir alles
daran, diese Schließung zu ver-
hindern, da wir wissen, wie es-
senziell eine funktionierende
Postversorgung vor allem für äl-

tere Menschen und Familien ist.
Auch das Land OÖ hat bereits
eine negative Stellungnahme zur
Schließung dieses wichtigen
Standortes abgegeben.“

Versorgung bleibt aufrecht
Wie die Post AG auf Tips-An-
frage mitteilt, ist die Post zwar

gesetzlich verpflichtet, ein flä-
chendeckendes Netz an Post-
Geschäftsstellen sicherzustellen:
„Dabei muss es sich jedoch nicht
zwingend um klassische Filialen
im Eigentum der Post handeln.
Auch Postpartner können diese
Versorgung gewährleisten“, so
Pressesprecherin Veronika Re-
bentisch.

Postpartner gesucht
Betroffen von der Schließung der
Ottensheimer Post wären zwei
Mitarbeiter. Diese würden je-
doch im Falle des Falles weiter-
hin im Unternehmen verbleiben.
Bürgermeisterin Maria Hage-
nauer strebt bereits Gespräche
mit möglichen Partnerbetrieben
an, die als Postpartner einsprin-
gen könnten. „Ziel ist es, die pos-
talische Grundversorgung vor
Ort weiterhin sicherzustellen.“<

Bangen um die Postfiliale Ottensheim Foto: Marktgemeinde Ottensheim/Ariane Walter-Anselm

Abgestürzt
KIRCHSCHLAG. Zwei Frauen
aus dem Bezirk Urfahr-Umgebung
sind am Sonntag in Kirchschlag
beim Kirschenpflücken verletzt
worden. Sie hatten auf der Gabel
eines Hoftracs eine mit einem
Zurrgurt gesicherte Euro-Gitterbox
angebracht, in der sich die beiden
Frauen, 62 und 60 Jahre alt, be-
fanden. Ein 333-Jähriger hob sie
mit dem Fahrzeug etwa zwei Me-
ter in die Höhe. Als sich beide
Frauen auf eine Seite der Gitter-
box bewegt haben, riss der Gurt
und die Box kippte. Die Frauen
stürzten samt der Box zu Boden.
Sie kamen ins Krankenhaus.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

FEUERWEHR-JUGENDLAGER

Drei Tage voller Action
GRÜNBACH. Ein beeindru-
ckendes Zeichen für Zusam-
menhalt setzten am Wochen-
ende 1.285 Jugendliche beim
Feuerwehr-Jugendlager 2025
der Bezirke Freistadt und Ur-
fahr-Umgebung.

Drei Tage lang verwandelte sich
das Lagergelände in Grünbach in
eine lebendige Zeltstadt voller
Teamgeist, spannender Aktivi-
täten und gelebtem Ehrenamt.
Sportliche Wettbewerbe, Lager-
olympiade, gemeinsame Abende
und natürlich der kamerad-
schaftliche Austausch zwischen
den Gruppen aus beiden Bezir-
ken standen im Mittelpunkt.
Auch zahlreiche Ehrengäste aus
Politik und Feuerwehrführung
zeigten mit ihrem Besuch ihre
Wertschätzung für die engagier-
te Jugend.

Ein starkes Signal
„Ein Jugendlager dieser Größen-
ordnung ist nicht nur logistisch
eine Herausforderung – es ist vor
allem ein starkes Signal für die
Zukunft unserer Feuerwehren.
Der Zusammenhalt, die Motiva-
tion und die Begeisterung, die

hier zu spüren waren, machen
Mut“, so die einhellige Meinung
der Bezirks-Feuerwehrkom-
mandanten und der Lagerlei-
tung.<

Die Jugendlichen bewiesen vollen Einsatz. Foto: AFKDO Freistadt

Alle Inhalte zum Thema
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FRAUEN FUSSBALL-EM

Diakoniewerk-Künstlerin gestaltete
Porträts für Kult-Sammelalbum
GALLNEUKIRCHEN. Öster-
reichsFrauen-Nationalteam ist
bei der aktuellen Fußball-EM
nicht mit von der Partie – wohl
aber die Gallneukirchner
Künstlerin Ruth Oberhuber.
Sie wurde ausgewählt, für das
Sammelalbum tschutti heftli
Porträts zu gestalten.

Die langjährige Künstlerin im
Atelier der Diakoniewerkstatt in
Gallneukirchen zählt somit zu den
16 Wettbewerbsgewinnern aus
ganz Europa, die im offiziellen
Kunst-Stickeralbum zur Fußball-
EuropameisterschaftderFrauenein
Nationalteam gestalten durften.
Insgesamt wurden 170 Arbeiten
eingereicht. Die Auswahl erfolgte
anonym, die Jury bewertete aus-

schließlich die künstlerische Qua-
lität der Einreichungen, ohne In-
formationen zur Person dahinter.

Ruth Oberhuber hat das Polen-
EM-Team für das tschutti heftli
2025 gestaltet. „Ich freue mich

sehr, dass ich für dieses beson-
dere Projekt ausgewählt wurde.
Ich zeichne gerne starke Frauen
mit viel Ausdruck. Es ist schön,
Teil von etwas zu sein, das viele
Menschen verbindet. Meine Bil-
der sollen zeigen, wie unter-
schiedlich Schönheit und Stärke
sein können“, sagt Ruth Oberhu-
ber zu ihrer Arbeit. Ihre Teilnah-
me zeigt einmal mehr, dass in-
klusive Kunst auf höchstem
künstlerischem Niveau arbeitet
und auch international sichtbar
wird.<

Das Heft mit Illustrationen
von Ruth Oberhuber ist in der Bü-
cherinsel in Gallneukirchen und
online unter www.tschuttiheft.li
erhältlich.

Ruth Oberhuber ist mit ihren Zeichnungen im tschutti heftli, dem Kunst-Sticker-
album zur Fußball-EM der Frauen, vertreten. Foto: Diakoniewerk

SCHULAUSBILDUNG

Polyschüler feierten
den Abschluss
BAD LEONFELDEN/OTTENS-
HEIM. Mit stimmungsvollen Ab-
schlussabenden beendeten die
Schüler der Polytechnischen
Schulen Bad Leonfelden und Ot-
tensheim ihre Schulausbildung
und setzten einen würdigen Start
ins Berufsleben. Viele der Ju-
gendlichen starten in eine Lehre –
„und damit in eine Zukunft mit
Perspektive“, wie Schulleiterin
Elfi Draxler betonte. Durch eine

sehr praxisnaheAusbildung ist die
PTS ein wertvoller Partner der re-
gionalen Wirtschaft und bietet
eine gute Grundlage für die be-
rufliche Laufbahn.
Besonders hervorgehoben wurden
bei denAbschlussabenden die aus-
gezeichneten Leistungen der PTS-
Schüler bei den Fachabschlussge-
sprächen. Die Überreichung der
Zertifikate war auch ein emotio-
naler Höhepunkt des Abends.<

Schüler des Fachbereichs Holz/Bau1 feiern ihren Abschluss. Foto: PTS Bad Leonfelden

ÜBERGABE
FEBRUAR
2027

ROHRBACH

40 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2- und 3-Raum Wohnungen
> 55 m2 bis 77 m2 Wohnfläche
> Eigengarten / Terrasse / Loggia
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Optimalenergiehaus mit Nahwärme
> HWB < 38 kWh/m2a, fGEE < 0,69

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Fadingerstraße

Folgen Sie uns auf:

SymbolanSicht
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AbschiedvonSeelsorgeteam-BegleiterinMit einemRosen-Stammhat das
Seelsorgeteam von Lacken die pastorale Mitarbeiterin im Dekanat Altenfelden, Mo-
nikaGreil-Payrhuber (3.v.l.) in die Pension verabschiedet. Sie hat seit 2022 das Team
begleitet. Das Dekanat Altenfelden startet mit Herbst in die Umsetzungsphase zur
neuen diözesanen Pfarrstruktur, bei der aus jedem Dekanat eine Pfarre Neu wird.
Die Pfarrgemeinden bleiben bestehen und werden von Seelsorgeteams geleitet.

Foto: Klaus Endt

Schach-Talente Gut geschlagen haben sich zehn Schüler der vierten Klasse der
VolksschuleOberneukirchenbei derMühlviertler Schulschachmeisterschaft.Unter den
46 Volksschülern schaffte es Jonathan Schicho auf Platz 3, Andrij Soloviov sicherte
sich Platz 7 und Felix Gasselseder landete auf Platz 11. Auch die weiteren Oberneu-
kirchner erzielten tolle Platzierungen. Die Kinder haben sich im Vorfeld hauptsäch-
lich in den Pausen im Schach gemessen und kein regelmäßiges Training besucht.

Foto: VS Oberneukirchen

FÜHRUNGSWECHSEL

Musikschuldirektor feierlich verabschiedet
ST. GEORGEN AN DER GUSEN.
Mit einem bunten Musikpro-
gramm von über 100 Schülern
und Lehrkräften wurde Musik-
schuldirektor Christian Fürst
im Aktivpark St. Georgen/Gu-
sen musikalisch verabschiedet.

Nach 44 Jahren als Lehrer und 25
Jahren als Direktor gibt Chris-
tian Fürst die Leitung des Mu-
sikschulverbandes St. Georgen
mit Ende August ab. Er wird je-
doch weiterhin als Lehrer tätig
sein. Über 300 Besucher, dar-

unter Vertreter aus Politik, Kul-
tur und Schulpartner, applau-
dierten sichtlich beeindruckt.Die

Direktorin des OÖ Landesmu-
sikschulwerkes Doris Pamer,
Harald Wurmsdobler und Perso-

nalvertreterin Verena Kastner
dankten Fürst für sein außerge-
wöhnliches Engagement, seinen
Innovationsgeist und die beacht-
liche Entwicklung der Landes-
musikschule.
Fürst sprach seinerseits Dank für
den ausgeprägten Teamgeist im
Kollegium und die Unterstüt-
zung derMarktgemeinde und des
Landesmusikschulwerks aus.
Mit 1. September 2025 folgt Ha-
rald Wurmsdobler als Leiter der
Landesmusikschule St. Georgen
an der Gusen nach.<

Außergewöhnliche Verabschiedung: Nach 44 Jahren Lehrtätigkeit bleibt Fürst
Lehrer, gibt aber die Leitung der Musikschule an Wurmsdobler ab. Foto: B. Wizany

GEMEINSCHAFTSAKTION

Neue Parkbank bei
der Nepomukkapelle
FELDKIRCHEN/DONAU. Eine
neue Parkbank neben der Ne-
pomukkapelle im Schlosspark
Bergheim ist dasErgebnis einer
Gemeinschaftsaktion vom
Pensionistenverband und dem
Seniorenbund Feldkirchen.

Unter den Obmännern Pepi
Pargfrieder und Johann Thal-
hammer sorgten die beiden
Ortsgruppen gemeinsam bei
mehreren Musikveranstaltungen
in der Gemeinde für das leibli-
che Wohl der Gäste – unter an-

derem bei den Konzerten von
Kathi Baschinger und dem Up-
per Austrian Accordion Orches-
tra. Der Erlös aus der Bewirtung
wurde nun in die neue Parkbank
investiert.
Feldkirchens Bürgermeister
David Allerstorfer freut sich: „Es
war mein Wunsch, dass unsere
Pensionisten und Senioren ge-
meinsam die Ü60-Räume bele-
ben. Das funktioniert hervorra-
gend, und ich freuemich, dass die
Zusammenarbeit weiter
wächst.“<

Die Bank im Schlosspark ist ein schönes Zeichen der guten Zusammenarbeit der
Feldkirchner Seniorenorganisationen. Foto: Gemeinde Feldkirchen
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MITMACHEN

Mobilität verbessern: Ottensheimer
sind beim Projekt MobiFlex gefragt
OTTENSHEIM. Wie gut man in
Ottensheim mobil sein kann
und was man verbessern könn-
te, das will das Projekt Mo-
biFlex herausfinden.

Hinter dem Projekt stehen das
Konsortium mobyome, die TU
Wien, Bergfreund Smart City
Products und die niederösterrei-
chische Soziologin und Sozial-
anthropologinSonjaGruber.Von
2025 bis 2027 erforscht Mobi-
Flex, wie die Mobilität in Ot-
tensheimverbessert werden kann
– vor allem fürMenschen, die an-
dere unterstützen oder selbst
Unterstützung brauchen.
Im Sommer nächsten Jahres
werden konkrete Ideen auch
wirklich ausprobiert. Um zu wis-

sen,was esdafür braucht, sinddie
Ottensheimer selbst gefragt: El-
tern, die ihre Kinder täglich wo-
hin bringen oder abholen müs-
sen; Jugendliche, die oft auf Mit-
fahrgelegenheiten angewiesen
sind; Angehörige, die für andere
einkaufen oder sie zum Arzt be-
gleiten; Personen, die nicht alle

Wege ohne Unterstützung zu-
rücklegen können.

Der Fahrplan
Im ersten Schritt sammeln die
Projektverantwortlichen ab so-
fort Alltagserfahrungen aus der
Bevölkerung: Was läuft gut? Wo
gibt es Lücken? Was fehlt, um

Wege einfacher zu gestalten?
Dann entwickeln die Experten
gemeinsam Lösungen. In Work-
shops, Spaziergängen oder
Interviews finden sie heraus, was
wirklich helfen würde.
Im Sommer 2026 werden für
einen begrenzten Zeitraum eini-
ge Maßnahmen getestet. Danach
wird gemeinsam geschaut, was
funktioniert hat und dauerhaft
bleiben kann.

Mitmachen
Wer das Projekt MobiFlex aktiv
mitgestalten möchte, kann sich
unter office@sonjagruber.at oder
0664 4316410 melden.
Über die Webseite des Projektes
https://ottensheim-mobil.atbleibt
man auf dem Laufenden.<

Bessere Wege für die Mobilität in Ottensheim sollen erforscht werden.
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EDV-Kenntnisse (ARCHICAD und MS-Office)
abgeschlossene Ausbildung
abgeschlossenen Präsenzdienst
Führerschein Gruppe B

Strukturierte Arbeitsweise
Einsatzbereitschaft – Teamgeist
Zuverlässigkeit – Verantwortungsbewusstsein
Freude am Arbeiten & Kontakt mit Menschen

Deine Aufgabe:

Krückl Bauges.mbH & CO KG | Naarner Straße 34 | 4320 Perg | T: 07262 / 52246-0 www.krueckl.at

Du bringst mit:
Unterstützung unserer hausinternen
Planungsabteilung beginnend bei der Ent-
wurfsplanung bis hin zur Einreichplanung von
unterschiedlichsten Baulichkeiten – speziell im
Bereich Privathausbau.

Wir bieten dir:
26 x 4-Tage-Woche = 26 freie Freitage pro Jahr
ein vielschichtiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
ein eigenverantwortliches Arbeiten mit modernsten Arbeitsmitteln
ein wertschätzendes Miteinander in einem Team aus Freunden
einen sicheren Arbeitsplatz in der Region
ein reichhaltiges Angebot an Fort- bzw. Weiterbildungen
Gemeinschaft erleben bei Weihnachtsfeiern, Betriebsausflügen, uvm.

Fitness- & Gesundheitsprogramme
für den Hunger zwischendurch Obstkörbe, Kaffee und Tee
kostenlose Mitarbeiterparkplätze – gut erreichbar mit öffentlichen
Verkehrsmitteln
Prämien und Einkaufsvorteile
attraktives Gehalt lt. KV (Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation)

Wir suchen DICH!

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann schicke uns bitte deine Unterlagen
(Motivationsschreiben, Lebenslauf, Foto und Zeugnisse) an: bewerbung@krueckl.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort Perg eine/n

zum sofortigen Eintritt
Planer/in (Teilzeit/Vollzeit)
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GENERALSANIERUNG

Summerauer
Straße gesperrt
REICHENTHAL. Ein 500 Meter
langer Abschnitt der L1483
Summerauer Straße in der Orts-
durchfahrt von Reichenthal wird
von 14. Juli bis 1. August wegen
einer Generalsanierung nicht be-
fahrbar sein. Ziel des Projekts, in
das 185.000 Euro fließen, ist es,
den Streckenabschnitt wieder auf
den aktuellen Stand der Technik
zu bringen. Eine beschilderte
Umleitungwird für dieDauer der
Bauarbeiten eingerichtet.<

Keine Durchfahrt von 14. Juli bis zum
1. August Foto: studio v-zwoelf - stock.adobe.com

ABSCHLUSSKONZERT

Musicbox begeisterte
HELLMONSÖDT.Mit einem mu-
sikalischen Wunschkonzert der
Extraklasse namens „Musicbox“
beendeten die Musikklassen der
Musikmittelschule Hellmonsödt
das Schuljahr. Die Schüler stan-
den dabei als Solisten, Tänzer,
Moderatoren oder im Chor auf
der Bühne. Gemeinsam mit der
Band und den Lehrkräften boten
sie an drei sehr gut besuchten
Vorstellungen ein schwungvol-

les Programm mit Hits aus den
50er-, 60er-, 70er- und 80er-Jah-
ren. Dazu passte die originale
Jukebox aus Willitzer’s Nostal-
gie-Museum, die als Bühnen-
deko aufgestellt wurde.
Der verdiente Lohn für die mo-
natelange Vorbereitung und den
Einsatz aller Beteiligten waren
kräftiges Mitklatschen, tosender
Applaus und Standing Ovations
für die jungen Bühnenstars.<

Die Musikklassen der MMS Hellmonsödt boten ihrem Publikum eine mitreißende
Bühnenshow. Foto: MMS Hellmonsödt

alberndorf

Todesfall: elfriede 
seir verstarb im Alter von 
79 Jahren; Foto: privat

bad leonfelden
sTeinerne HocHzeiT: Johanna und 
richard schilcher;
Todesfälle: Josef Vater verstarb im 98. 
Lebensjahr; Walter dollhäubl verstarb im 
93. Lebensjahr; 

eidenberg

geburTsTag: Hubert 
Pointner (85); 
 Foto: Bgm. Hinterhölzl

engerWiTzdorf

Todesfall: Kathari-
na eder verstarb im Alter 
von 85 Jahren; Foto: privat

Todesfall: rosina 
schnelzer verstarb im 
Alter von 85 Jahren;  
 Foto: privat

geburT: 
Jonas, Eltern: 
Bettina Huber 
und Martin 
Hanl;  
 Foto: BabySmile

feldKircHen
geburTen: emily Haslinger, am 29. 
April; david enzenhofer, am 8. Juli; 
Todesfälle: Monika schürz verstarb 
im 62. Lebensjahr;  
gerhard Jetschgo verstarb im 71. Lebens-
jahr;

HellMonsödT

Todesfall: friedrich 
nimmervoll verstarb im 
Alter von 88 Jahren;  
 Foto: Strauss

Herzogsdorf

Todesfall: Marga-
rete Kaiser verstarb im 
82. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

KircHscHlag 
HocHzeiTen: gudrun Kabicher und 
Klaus langthaler;  
elisabeth adelsgruber und günther 
Hohner;

licHTenberg
Todesfall: leopoldine Hartl verstarb 
im Alter von 78 Jahren;   

oTTensHeiM 

Todesfall: Konrad 
zeininger verstarb im 
80. Lebensjahr; Foto: privat

sT. MarTin
geburTsTage: franz daill (75); anna 
Maria Mayrhofer (85); notburga 
strasser (70); 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

DIAKONIEWERK

Nachhaltiges
Gartenprojekt
WARTBERG. In der Werkstätte
für Menschen mit Behinderun-
gen des Diakoniewerks in Wart-
berg wurde mit großem Einsatz
an einem Gartenprojekt gearbei-
tet. Begleitete Mitarbeiter mit
Behinderungen verwirklichten
ein nachhaltiges Projekt, das
unter anderem Insekten ein idea-
les Zuhause bietet. Im großzü-

gigen Gartenbereich wurde ein
Abschnitt umgestaltet, der
Schmetterlingen und anderen In-
sekten optimale Lebensbedin-
gungen ermöglicht. Begleitete
Mitarbeiter arbeiteten neben der
Bepflanzung an einem großen
Insektenhotel. Schilder infor-
mieren über bevorzugte Pflan-
zenarten der Schmetterlinge.<

Begleitete Mitarbeiter der Werkstätte Wartberg des Diakoniewerks arbeiten an
einem nachhaltigen Gartenprojekt Foto: Diakoniewerk
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1450 Check-in bald in
allen oö. Spitälern
OÖ. Die telefonische Gesund-
heitsberatung 1450 bietet auch
einen Check-in ins Krankenhaus.
Das System wird im Laufe des
Jahres 2025 in den noch fehlen-
den Spitälern Barmherzige Brüder
Linz, St. Josef Braunau, Freistadt,
Schärding sowie Wels-Grieskir-
chen implementiert. Wird von
1450 eine Versorgung im Spital
empfohlen, ist man bei Ankunft
bereits angemeldet, alle Daten
sind im Spitalssystem. Patienten
erhalten auch SMS und können
sich direkt an den 1450 Check-in-
Schalter wenden.

WKOÖ: Zehn Jahre
Potenzialanalyse
OÖ. Um die möglichst richtige
Berufswahl zu treffen, hat die
Wirtschaftskammer OÖ vor zehn
Jahren die Potenzialanalyse ins
Leben gerufen. Bislang haben
rund 94.000 oö. Jugendliche
Unterstützung bei ihrer individuel-
len Ausbildungsentscheidung er-
halten. „Pro Schuljahr buchen 93
Prozent der Mittelschulen und ein
Drittel der AHS-Schulen diese
Orientierungshilfe. Über 95 Pro-
zent empfehlen die Potenzialana-
lyse weiter“, so WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer.

Millionenförderung für
neues Quantenprojekt
OÖ/HAGENBERG. Ein neues
Forschungsprojekt unter der Lei-
tung des Software Competence
Center Hagenberg erhält zwei
Millionen Euro Bundesförderung.
Ziel ist es, Quantenalgorithmen für
industrielle Anwendungen nutzbar
zu machen. „Ein großer Wurf für
den Forschungsstandort“, betonen
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Landesrat Markus Achleitner
(beide ÖVP). Das Land beteiligt
sich mit 644.000 Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

ROTES KREUZ

WoMenschen Hilfe
brauchen, ist Inge nicht weit
BAD LEONFELDEN. 21 Jahre
Erfahrung in der Betreuung
von Menschen, die ihren All-
tag nicht mehr alleine bewäl-
tigen können, bringt Inge Alt-
müller (52) aus Bad Leonfel-
den mit. Für das OÖ. Rote
Kreuz ist sie in der Mobilen
Pflege tätig und empfindet ihre
Arbeit als erfüllend.

„Es ist einfach schön, wenn ich
helfen kann und spüre, wie dank-
bar die Klientinnen, Klienten und
ihre Angehörigen sind“, sagt Inge
Altmüller.Siearbeitetgerne inder
Mobilen Pflege des OÖ. Roten
Kreuzes. „Ich liebe meinen Beruf
und die Arbeit mit Menschen“, so
die Leonfeldnerin. „Die Ab-
wechslung, Flexibilität und die

Mischung aus Eigenständigkeit
und Teamarbeit schätze ich sehr.“

Verstärkung gesucht
365 Tage im Jahr sind die Mit-
arbeitenden der Mobilen Pflege
im OÖ. Roten Kreuz im Einsatz.
Die Zahl Pflegebedürftiger steigt

– deshalb braucht unsere Gesell-
schaft noch mehr Menschen wie
Inge im Bezirk Urfahr-Umge-
bung.
Eine Liste mit allen offenen Stel-
len findet man im Jobportal des
OÖ. Roten Kreuzes unter
www.roteskreuz.jobs<

Für Inge Altmüller ist es mehr als ein Beruf, Pflegebedürftigen im Alltag zu helfen.

Foto: OÖRK/Oliver Freller

DIAKONIEWERK

Oldtimer machten
Halt am Linzerberg
ENGERWITZDORF. Mit schönen
Oldtimern machtenMitglieder des
oö. Motoren-Veteranenclubs Halt
beim Diakoniewerk am Linzer-
berg in Engerwitzdorf. Die Freude
unter den begleiteten Mitarbeitern
und Bewohnern mit Beeinträchti-
gungenwar groß beimBesuch von
OÖMVC-Präsident Günter Peisl
mit Clubkollegen und deren schö-

nen Oldtimern. Cabrios, ein Bei-
wagen-Motorrad und Luxusautos
wie Rolls Royce, Mercedes, Mus-
tang und viele andere außerge-
wöhnliche Fahrzeuge konnten aus
der Nähe betrachtet werden. Jene,
die mitfahren wollten, durften ein-
steigen und eine Rundfahrt vom
Linzerberg nach Gallneukirchen
und wieder zurück mitmachen.<

Zur Freude von Mitarbeitern und Bewohnern besuchte der oö. Motoren-Vetera-
nenclub das Diakoniewerk am Linzerberg. Foto: Diakoniewerk

DANK

Bücherspende
WALDING. Zum Ende der
Volksschulzeit der drei Kinder
stellte sich Familie Brunnbauer
mit drei Kinderromanen in Klas-
senstärke in der Volksschule
Walding ein. Die Bücherspende
ist der Dank von Erika und Mar-
tin Brunnbauer für die jahrelan-
ge engagierte Arbeit des Lehrer-
teams. „Nicht nur für unsereKin-
derwar es eine schöneZeit. Auch
für uns Eltern waren die letzten
elf Jahre geprägt von schönen
Erfahrungen“, lobte Martin
Brunnbauer.<

Erika und Martin Brunnbauer spende-
te drei Kinderromane in Klassenstärke.

Foto: VS Walding
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Neue Erste Hilfe-Puppen Schüler der Musikmittelschule Hellmonsödt können
an sechs neuen Erste Hilfe-Puppen Wiederbelebungsmaßnahmen realitätsnah üben.
Der Ankauf wurde dank der finanziellen Unterstützung durch den Elternverein unter
Obfrau Sabine Naßl möglich. Die Übungspuppen ergänzen das umfangreiche Erste-
Hilfe-Angebot der Schule. Dieses trägt Früchte, wie die guten Leistungen bei den heu-
rigen Bezirks- und Landesbewerben im Bereich Erste Hilfe zeigen. Foto: MMS Hellmonsödt

BEFÄHIGUNGSPRÜFUNG

Prüfung geschafft
URFAHR-UMGEBUNG. Die Be-
fähigungsprüfung haben Ebba Ly-
dia Buergel-Goodwin aus Enger-
witzdorf (Ingenieurbüros, Bera-
tende Ingenieure), Daniel Chromy
aus Engerwitzdorf (Gastgewerbe),
Martin Ehrengruber aus Altenberg
(Baumeister), Stefanie Fischer aus
St. Gotthard (Gastgewerbe), Niko-
laus Gleirscher aus Ottensheim
(Versicherungsvermittlung),
Martin Holzinger Hammer aus
Gallneukirchen (Baumeister),
Klara Hörschläger aus Gramastet-
ten (Ingenieurbüros, Beratende In-

genieure), Hanna Madlmayr aus
Gramastetten (Baumeister), Sarah
Mayrhofer aus Gallneukirchen
(Immobilienmakler), Wolfgang
Otto Potzmann aus Gallneukir-
chen (Gastgewerbe), Florian Rei-
singer aus Oberneukirchen (Inge-
nieurbüros, Beratende Ingenieu-
re), SarahRettenwander ausZwettl
(Kosmetik), Stefan Schipke aus
Hellmonsödt (Ingenieurbüros,
Beratende Ingenieure), Andreas
Schoissengeier aus Schenkenfel-
den (Ingenieurbüros, Beratende
Ingenieure) mit Erfolg abgelegt.<

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€ 22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at 
Hammermühle 11 | 4707 Schlüßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) Listenpreis CeedSW Silber € 27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung): € 1.500,- Kia-Bonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (über Kia Finance) und € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung
über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.

PROTESTMARSCH

Gegen Atommüll
in Tschechien
MÜHLVIERTEL. Weil alle vier
möglichen Standorte für ein
Atommüll-Endlager in Tsche-
chien nur 40 bis 70 Kilometer
von der österreichischen Gren-
ze entfernt sind, marschierte
atomstopp mit zahlreichen
Unterstützern am Wochenen-
debeieinemProtestmarschmit.

Tschechien will Atomkraft in
Grenznähe ausbauen. Für den ra-
dioaktiven Müll stehen vier
Standorte in der finalen Auswahl.
Eins davon in Pacejov/Manovi-
ce, etwa auf halbem Weg zwi-
schen der österreichischen Gren-
ze und Pilsen gelegen. Trotz zahl-
reicher Einsprüche aller betrof-
fenen Gemeinden sollen hier
demnächst die Probebohrungen
beginnen. Die Bürger leisten seit
Jahren Widerstand. Zur Unter-

stützung reiste atomstopp am ver-
gangenen Samstag zum Protest-
marsch nach Tschechien. Dabei
informierten Experten und Bür-
germeister über den aktuellen
Stand der Standortsuche.
atomstopp-Geschäftsführer Her-
bert Stoiber strich bei der Schluss-
kundgebung hervor, dass „das
Vergraben von Atommüll keine
Lösung ist“. Als mahnendes Bei-
spiel nannte er ein ehemaliges
Salzbergwerk in Deutschland, in
dem seit 50 Jahren 126.000
Atommüll-Fässer lagern. Nun
dringt Wasser ins Bergwerk und
die Fässer müssen mit extremen
Kosten geborgen werden. „Ihr al-
le, die ihr euch gegen das Ver-
graben von Atommüll stellt,
arbeitet nicht nur für euch, son-
dern für viele tausend kommende
Generationen“, betonte Stoiber.<

Österreichische AKW-Gegner von atomstopp marschierten gegen ein Atommüll-
Endlager in Tschechien von Pačejov nach Maňovice. Foto: atomstopp
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LEBENSMITTELVERSCHWENDUNG

Überfluss mit bitterem Beigeschmack
ENGERWITZDORF. Viel zu scha-
de für die Tonne: MillionenMen-
schen hungern, trotzdem wer-
den tagtäglich viele Produkte
weggeworfen – oft noch genieß-
bar und originalverpackt. Und
wie Landes- und Bezirksbäuerin
Johanna Haider aus Engerwitz-
dorf weiß: Die Gründe dafür be-
ginnen lange vor dem Teller.

Weltweit hungern über 800 Mil-
lionen Menschen und gleichzeitig
landen jährlich Millionen Tonnen
genießbarer Lebensmittel im Müll
– eine Entwicklung, die nicht nur
ökologisch, sondern auch ethisch
und wirtschaftlich höchst bedenk-
lich ist. Die Verschwendung be-
ginnt schon lange, bevor Lebens-
mittel zum Verzehr kommen. Laut
OÖ. Bauernbund werden Obst und
Gemüse häufig gar nicht erst ge-
erntet, weil sie optisch nicht den

Handelsnormen entsprechen. Vie-
le Produkte schaffen es nie in den
Verkauf – zu klein, zu groß oder
schlicht „nicht schön genug“.
Gleichzeitig landen in Handel,
Gastronomie und privaten Haus-
halten täglich Tonnen an Brot,
Fleisch, Milchprodukten, Obst und
Gemüse im Müll – und das häufig
noch originalverpackt.

Bewusstsein zu schaffen hilft
Um das zu stoppen, braucht es vor
allem eines: mehr Bewusstsein.
Was passiert, bevor ein Produkt im
Regal liegt? Wie viel Arbeit, Zeit
und Natur stecken darin? Schon
einfache Fragen helfen, den Wert
von Lebensmitteln neu schätzen zu
lernen. Besonders engagieren sich
hier die Bäuerinnen, die seit Jah-
ren Aufklärungsarbeit leisten. Hai-
der will dabei vor allem Schulen in
den Fokus rücken – denn viele Ju-

gendliche wissen kaum, wo ihre
Lebensmittel herkommen, wie sie
produziert oder zubereitet werden.
Landesbäuerin Johanna Haider aus

Engerwitzdorf rät: „Essen beginnt
nicht erst beim Verzehr – es be-
ginnt mit jeder Entscheidung, die
wir treffen. Bewusst einkaufen,
richtig lagern, kreativ verwerten:
So schützen wir unsere Lebensmit-
tel und ehren die Arbeit, die in je-
dem Produkt steckt.“<

Bezirks- und Landesbäuerin Johanna
Haider setzt auf Aufklärung. Foto: privat

Tipps gegen Lebensmit-
telverschwendung:

• Geplant einkaufen statt impulsiv,
am besten mit Einkaufszettel

• Reste verwerten und Übrig-
gebliebenes weiterverarbeiten

• Richtig lagern: Lebensmittel für
längere Haltbarkeit kühl, dunkel
und trocken aufbewahren

• Mindesthaltbarkeitsdatum nicht
als Wegwerfdatum ansehen und
Lebensmittel selbst überprüfen

• Vorkochen und einzelne Portio-
nen für später einfrieren

Leeb baLkone Gmbh

Terrassenüberdachungen von Leeb
oÖ/nÖ. Mit den hochwertigen 
Überdachungen, Sommergärten 
und Atriumlösungen von Leeb ver-
wandelt man seinen Außenbereich 
in eine Wohlfühloase – bei jedem 
Wetter und zu jeder Jahreszeit.

Europas führender Hersteller von 
Balkonen und Zäunen aus Alu-
minium bietet maßgeschneiderte 
Designs, die Funktionalität und 
Ästhetik perfekt vereinen – herge-
stellt in Kärnten!

Sommergärten
Ein Sommergarten von Leeb erwei-
tert den Wohnraum und bringt die 
Natur direkt ins Haus. Eine Rund-
umverglasung schützt vor Wind, 
Regen und Kälte, der großzügige 
Lichteinfall schafft eine helle und 
angenehme Atmosphäre. Zusätzli-
che Schiebeelemente sorgen für in-
dividuellen Sonnenschutz und Pri-

vatsphäre. Ob Frühling oder Herbst 
– ein Sommergarten verlängert die 
Terrassensaison spürbar.

Überdachungen
Leeb Überdachungen bieten stil-
vollen und langlebigen Schutz 
vor Witterungseinflüssen. Ob für 

Terrassen, Eingangsbereiche oder 
Carports – die flexiblen Lösungen 
aus Aluminium und Glas fügen 
sich harmonisch in jedes Haus ein. 
Dank der witterungsbeständigen 
Alu Comfort Plus®-Beschichtung 
bleiben die Überdachungen auch 
nach vielen Jahren makellos.

atrium
Das freistehende Atrium verbindet 
modernes Design mit Funktionalität 
und ist ideal für Gärten, Pools oder 
offene Terrassen. Glaselemente ma-
chen es zu einer vielseitigen und ele-
ganten Lösung.<� Anzeige

Stilvolle Terrassenüberdachung von Leeb Foto: Leeb Balkone GmbH

Vorteile mit Leeb:
•	Individuelles	Design	aus	
hochwertigen	Materialien	wie	
Aluminium	und	Glas

•	Wartungsfreie	Produkte	durch	die	
patentierte	Alu	Comfort	Plus®	
Beschichtung

•	Nachhaltige	Produktion	im	Kärnt-
ner	Familienbetrieb	–	langlebig,	
umweltfreundlich	und	exklusiv

Jetzt	planen	und	Vorteile	erleben!
Ein	persönlicher	Leeb-Berater	erstellt	
eine	individuelle	3D-Planung.	Noch	
heute	Beratungstermin	vereinbaren.
Kostenlose	Hotline:	0800	202013
www.leeb.at
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BRAUCHTUMSABEND

Kulturelle Begegnung
ALTENBERG/LINZ. An einem
völkerverbindenden Abend im
Festsaal des Magistrats Linz
nahm die Tanz- und Brauch-
tumsgruppe Altenberger Granit
teil. Der Verein „TUKA – Lesja
Ukrainka“ (Ukrainische Kultur
in Österreich) sorgte als Veran-
stalter unter dem Motto „Tradi-
tion trifft Trend“ für einenAbend
mitvielMusik,GesangundTanz.
Die Gruppe Altenberger Granit
zeigte traditionelle Volkstänze,
begleitet von Harmonikaspieler

Andy Pröll vom Trachtenverein
Rottenegg. Ukrainische Musik
undVolkslieder präsentierten ein
Kammerchor und das Gerdan
Ensemble.
Teil der Veranstaltung war auch
eine Trachtenmodeschau, bei der
ukrainische Models traditionelle
Kleider aus ihrer Heimat und die
Altenberger Volkstänzer Trach-
ten aus dem Mühlviertel vorstell-
ten. Nach dem offiziellen Teil
tanzten die Ukrainer gemeinsam
mit den Altenbergern.<

Die Gruppe Altenberger Granit beteiligte sich mit Tanz und einer Trachtenmode-
schau an einem völkerverbindenden Abend. Foto: Altenberger Granit

 

Wir suchen DICH als: 

ESTRICHLEGER  
 

Was solltest du mitbringen: 

• Handwerkliche Begabung mit Vorkenntnissen als Estrichleger/Bodenleger 
• Führerschein Klasse B - idealerweise Anhängerführerschein 
• Körperlich belastbar 
• Teamfähig 
• Selbstständige und genaue Arbeitsweise 
• Deutsche Sprachkenntnisse  

Was erwartet dich: 

• Überbezahlung vom Kollektivvertrag nach Vereinbarung 
• Abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit 
• Ein kollegiales und dynamisches junges Team 

 

Bei Interesse, schick uns deine Bewerbung an info@floorex.at oder melde dich 
gleich direkt bei Rene Gabriel unter 0660/9060301 

/Bodenleger 

STIFT SCHLÄGL

Neues Escape Game
fordert Kinder heraus
AIGEN-SCHLÄGL. Seit einem
halben Jahr zählt das Stift
Schlägl zu einem beliebten
Ausflugsziel für Escape Game-
Fans. Nun können sich auch
jüngere Besucher über eine
eigene Kids Edition freuen.

„Der Kunstraub – Kids Edition“
wurde speziell für Kinder von 7 bis
14 Jahren entwickelt. Hier wird das
Stift zur Bühne eines mysteriösen
Kunstraubs – doch diesmal sind es
die Kinder, die der Polizei bei der
Aufklärung helfen. Mit Köpfchen,
Neugier undTeamgeist begeben sie
sich auf eine spannende Spuren-
suche durch die geschichtsträchti-
ge Anlage. Das Outdoor-Spiel ist
ideal für Gruppen von zwei bis
sechs Kindern. Eine erwachsene
Begleitperson ist erforderlich. Für

ihre detektivische Unterstützung
erwartet die Kinder am Ende eine
kleine Belohnung.
In den Sommerferien erweitern die
Escape Rooms des Stiftes ihre Öff-
nungszeiten: „Der Kunstraub“,
„DerKunstraub–KidsEdition“und
„Der Goldrausch“ sind von Diens-
tag bis Sonntag unter www.esca-
pestiftschlaegl.at buchbar.<

Rätseln und tüfteln ist jetzt auch für
jüngere angesagt. Foto: Stift Schlägl
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Kleine Beiträgemit
großerWirkung

Nicht immer sind es die großen An-
schaffungen, die das Haushaltsbud-
get belasten. Oft findet sich vor al-
lem bei häufigen kleinen Ausgaben
großes Einsparungspotenzial.

VieleMenschengebenmonatlichviel
Geld für scheinbare Kleinigkeiten
aus: Ein Coffee to go am Morgen,
eine Jause vom Bäcker zwischen-
durch, der eine oder andere Energy
Drink tagsüber und fürmanche dann
auch noch Ausgaben für Nikotin.
Rechnet man sich durch, was dafür
insgesamt pro Monat und Jahr zu-
sammenkommt, ist die Überra-
schung oft groß. Schnell geht es da
um mehrere hundert Euro, die man
so ganz nebenbei ausgegeben hat.
Umso wichtiger ist es, sich diese
Ausgaben manchmal bewusst zu
machen. Das heißt: Eine Übersicht
über die Monatsausgaben erstellen,
in der man vor allem die kleinen Be-
träge nicht weglässt oder mal einen
Monat lang ein Haushaltsbuch über
alle Ausgaben führen.

Mit ein paar wenigen Änderungen
lassen sich die persönlichen Finan-
zen oft recht einfach entlasten. Bei-
spielsweise durch den Umstieg auf
günstigere Produkte, Reduktion des
Konsums oder Jause von daheim.
Und auch Pfandflaschen zurück-
bringen, statt siewegzuwerfen,kann
einen Unterschied machen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

PROJEKT TUMAINI

Schüler ermöglichten neuen
Brunnen für Tansania
VORDERWEISSENBACH. Dank
des Engagements der Mittel-
schule Vorderweißenbach
konnte das Projekt „Tumaini -
Hoffnung schenken“ seinen 20.
Brunnen an Menschen in Tan-
sania übergeben.

Vor Ostern banden die Schüler
unter anderem mehr als 200
Palmbuschen und verkauften die-
se. So haben die Vorderweißen-
bacherSchüler denGrundstein für
den neuen Brunnen in Tansania
gelegt, der rund 45 Familien bzw.
bis zu 400 Menschen Zugang zu
sauberemWasser ermöglicht.Der
Brunnen trägt den Namen „Mit-
telschule Vorderweißenbach“ als
Zeichen der Dankbarkeit für den
Einsatz der Schule.

Gelebte Solidarität
„Auch wenn der Weg zum Was-
ser nach wie vor bis zu zwei Ki-
lometer beträgt, bedeutet dieser
Brunnen für die Frauen in Nge-
leka eine große Erleichterung –
und für die Schüler eine Erfah-

rung von Sinn und gelebter Soli-
darität. Mit Freude und Stolz kön-
nen sie nun ihr Schuljahr ab-
schließen, wissend: Ihr Tun hat
Leben verändert und schenkt
Hoffnung“, ist Schulleiterin Jo-
hanna Tröls überzeugt.<

Mittelschüler beim Binden der Palmbuschen Foto: MS Vorderweißenbach

GEMEINSCHAFTSLEBEN

Ausschüsse arbeiten
erfolgreich zusammen
FELDKIRCHEN/DONAU. Zwei
Ausschüsse der Marktgemein-
de Feldkirchen arbeiten eng
zusammen, um das kulturelle
Leben zu bereichern.

Der Ausschuss für Kultur, Wirt-
schaft, Land- und Forstwirtschaft
und der Ausschuss für lebendiges
Miteinander, Bildung, Soziales
und Gesellschaft setzen mit den
beidenObfrauenBeateAigner und
Johanna Peham und den Aus-
schussmitgliedern einen Schwer-
punkt auf die Organisation viel-
fältiger Veranstaltungen. Im Vor-
jahr sowie heuer wurden gemein-
sam bereits zahlreiche Events rea-
lisiert – darunter der Gemeinde-
Radtag, Kinderveranstaltungen,
das Sommerkino oder Kultur-
schätze neu erleben. „Die Koope-

ration zwischen dem Kulturaus-
schussunddemSozialausschussist
ein wertvoller Beitrag für unsere
Gemeinde. Gemeinsam schaffen
wir Räume für Begegnung, Kultur
undGemeinschaftssinn“, freut sich
Bgm. David Allerstorfer.<

Bürgermeister David Allerstorfer mit
den beiden Ausschuss-Obfrauen Beate
Aigner und Johanna Peham

Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

Stadtparteitag
GALLNEUKIRCHEN. Vizebür-
germeister Helmut Hattmanns-
dorfer wurde am Stadtparteitag
der ÖVP Gallneukirchen erneut
zum Stadtparteiobmann ge-
wählt. Unterstützt wird er künf-
tig von Nadja Kletzmair als neue
geschäftsführende Stadtpartei-
obfrau. Auch die weiteren 15
Mitglieder des Vorstands erhiel-
ten einstimmige Zustimmung.

Urgestein geehrt
ENGERWITZDORF. Seit 60
Jahren ist Erich Schörgendorfer
(Bildmitte) Mitglied in der SPÖ
Engerwitzdorf. Anlässlich dieses
Jubiläums stellten sich Frak-
tionsobmann Horst Mandl und
Parteivorsitzender Mario Moser-
Luger mit Glückwünschen ein.

Foto: SPÖ Engerwitzdorf
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AUSZEICHNUNG

Drei Firmen-Chefs
eint der Julius Award
OBERNEUKIRCHEN. Drei
Unternehmer aus Oberneukir-
chen wurden mit dem Julius
Award des Wirtschaftsbundes
geehrt: Gerhard Wohlschlager
(Schlosserei Wohlschlager),
Rudolf Beneder (Beneder - Was-
ser, Wärme, Leben) undMichael
Tumfahrt (Weberei/Isoglas
Tumfart) erhielten eine Aus-
zeichnung für ihre herausragen-

den unternehmerischen Leistun-
gen und ihr regionales Engage-
ment. Der Preis wird an jene Be-
triebe verliehen, die wirtschaft-
lich erfolgreich sind und sich
auch für die eigene Region ein-
setzen – etwa durch die Schaf-
fung von Jobs, Lehrstellen und
die Unterstützung der Gemeinde
durch Kommunalsteuern. De-
tails: www.tips.at/n/689911<

Ehrung am Golfplatz Sterngartl(v.l.): Karl Prammer, Gerhard Wohlschlager, Ru-
dolf Beneder, Michael Tumfahrt, Sabine Lindorfer und Josef Rathgeb. Foto: WB UU

Freistadt 14.–17. august

Mühlviertler Wiesn und Erlebnismesse
Freistadt. Die Erlebnismesse 
von 14. bis 17. August widmet sich 
heuer dem Thema „WASSER & 
WALD“. Regionale Blasmusik 
markiert den Wiesn-Start am 13. 
August, dem Vorabend der Eröff-
nung. Für Genuss und Unterhal-
tung sorgt das Team der Mühl-
viertler Wiesn. Der Eintritt ist frei.

Schon am Mittwoch, 13. August 
startet die Mühlviertler Wiesn mit 
einem Blasmusiktreffen. Zahlreiche 
Musikkapellen aus Freistadt und 
Umgebung absolvieren ab 19 Uhr 
einen Sternmarsch zum Festzelt. 
Dort geht es nahtlos mit Blasmusik 
weiter. Im Festzelt spielt die Mühl-
viertler Gruppe „Vorlewanka“. Um 
17 Uhr öffnet der Vergnügungspark.

täglich volles Programm
Der Donnerstag, 14. August steht 
im Zeichen der offiziellen Eröff-

nung von Erlebnismesse und Mühl-
viertler Wiesn. Treffpunkt für den 
Festzug ist wieder um 10 Uhr im 
Hof der Braucommune. Zur Eröff-
nungsfeier um 11 Uhr samt Früh-
schoppen im Festzelt spielt die 
Stadtkapelle Freistadt auf. Ab 18 
Uhr läutet der Unternehmer-Abend 
das Ende einer kurzen Arbeitswo-
che ein, die mit der Gruppe „Hiata-
draht“ im Festzelt ausklingt. 

Der Freitag, 15. August ist Fei-
ertag und „Tag der Einsatzkräf-
te“. Ab 10 Uhr finden am Stif-
terplatz zahlreiche Vorführungen 
von Blaulichtorganisationen und 
Bundesheer statt. Im Vergnü-
gungspark gibt es bis 18 Uhr er-
mäßigte Fahrpreise für Kinder. 
Den musikalischen Abend ge-
stalten „Die Kurvenschneider“.

talk über Wald und Wasser
Die Erlebnismesse zeigt Wasser als 
Lebensmittel, Bewirtschaftung und 
Nutzung von Wasser und Wald sowie 
gesundes Leben, Sport und Freizeit-
gestaltung. Im Freigelände hinter den 
Messehallen läuft täglich eine eigene 
Forst-Ausstellung. Am Samstag, 16. 
August finden mehrere Talkrunden 
statt, etwa über den „Wald im Wan-
del“ oder „Rund ums Trinkwasser“. 
Den Frühschoppen dieses Tages ge-
staltet der Musikverein Bad Leonfel-

den. Um 13 Uhr startet die „Freistäd-
ter Wiesn Challenge“, Zieleinlauf 
ist ab 15.30 Uhr, Siegerehrung ab 
19 Uhr. Für Partystimmung sorgt 
„Zwirn“ ab 19.30 Uhr.

Wirt4sFest next superstar 
Neu ist heuer ein Talentewettbewerb 
am Sonntag, 17. August: „Wirt4sFest 
next Superstar“ beginnt um 10 Uhr 
im Festzelt. Am Sonntag wird auch 
die historische Landwirtschaft das 
Publikum begeistern, etwa beim 
Traktor-Oldtimertreffen oder beim 
„Holzrücken mit Pferden“. In der 
Genusshalle laden tägliche Koch-
vorführungen mit den Seminarbäu-
erinnen und Produkten der Ausstel-
ler zum Verkosten und Genießen ein. 
Der Eintritt in die Erlebnismesse und 
Wiesn ist kostenlos.<� Anzeige

Voller Einsatz bis ins Ziel der „Freistädter 
Wiesn Challenge“ Foto: Christian Naderer

Mehr zum Programm unter 
www.erlebnismesse.at

PÖSTLINGBERG-KIRCHE

Mit Karte oder Handy
Kerzerl anzünden
LINZ. Eine Kerze anzünden und
mit dem Smartphone oder der
Bankomatkarte bezahlen? In der
Wallfahrtskirche am Pöstling-
berg ist das möglich. Neben den
„analogen“ Opferstöcken gibt es
jetzt auch zwei Terminals für
bargeldloses zahlen – in der Di-
özese Linz bislang einzigartig.

Das System sei zwar nicht für alle
Pfarren geeignet, „doch für Wall-
fahrts- und Hochzeitskirchen wie
jeneaufdemPöstlingbergisteseine
verwaltungsarme und zeitgemäße
Alternative“. Die Möglichkeit
werde bereits gut angenommen:
„Bis zu 100 Euro werden pro Wo-
che bargeldlos bezahlt“, weißGün-
ter Wolfinger, Verwaltungsvor-
stand der Pfarre Urfahr. Vor allem
ausländische Touristen seien es ge-

wohnt, auch kleinere Beträge nur
noch „digital“ zu bezahlen. Gerade
ist man am Pöstlingberg dabei, die
finanziellen Mittel für anstehende
Arbeiten aufzustellen: Die beiden
Türme müssen saniert werden.<

Pfarrgemeinderat Anton Buchgeher bei
einem der Terminals. Foto: Diözese Linz/Enöckl

Alle Inhalte zum Thema
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TIERHEIM

Shorty und Samy
LINZ. Zwei ganz unterschiedli-
che Hunde warten derzeit im
Tierheim auf ihren passenden
Menschen. Shorty (1), ein junger
Mix aus Französischer Bulldog-
ge und Husky, und Samy (2), ein
vierjähriger Malteser-Pekinesen-
Mischling. Der junge Shorty
scheint bisher kaum Erziehung
genossenzuhaben.Dennochzeigt
er sich neugierig und lernbereit.
Gesucht wird ein hundeerfahre-
nes Zuhause. Anders ist der vier-
jährigeSamy.Zunächst reagierter
schüchtern auf neue Menschen,

doch mit etwas Zeit entwickelt er
sich zu einem treuen Schmuser.
Samy soll in einem ruhigen Um-
feld ohneKinder aufwachsen, um
sein Vertrauen Schritt für Schritt
zu gewinnen.<

1 2
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

Sichern Sie sich Ihren 
Handwerkerbonus!

• Für Renovierung, Modernisierung, Schaff ung 
und Erweiterung Ihres privat genutzten 
Wohn- und Lebensraums.

•  Zur Stärkung unserer Handwerksbetriebe 
und Bauwirtschaft.

Alle Informationen auf 
handwerkerbonus.gv.at
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KREATIV-BEWERB

Young at Art 2025
OÖ. Der Tips-Kreativwettbe-
werb Young at Art läuft – Kin-
der und Jugendliche von 8 bis 18
Jahren sind eingeladen, ihr
künstlerisches Talent zu zeigen.

In drei Alterskategorien (8–11 Jah-
re, 12–15 Jahre, 16–18 Jahre) ver-
gibt eine Jury hochkarätige Preise.
ZudemwerdeneinFoto-Award,die
Art-Awards und einDigital-Award
(etwa für Videos, KI-generierte
Werke oder Audioprojekte) verge-
ben. Via Onlinevoting wird der
Tips-Publikumspreis vergeben –
die meisten Stimmen werden mit
einer Heißluftballon-Fahrt für zwei
Personen belohnt.
Für die Jubiläumsausgabe „40 Jah-
re Tips“ 2026 kann auch für die
kreative Gestaltung der Titelseite
eingereicht werden. Young at Art
ist eineAktionvonTipsundderOÖ
Landes-Kultur GmbH mit Talente
OÖ, Bildungsdirektion OÖ, Prager

Fotoschule, Pädagogische Hoch-
schule OÖ, Life Radio, TV1, OÖN
und Uniqa.<

Schon eingereicht hat Elina (Gmunden).
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Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldung unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, Vorjahressieger sind
für die Edition 2025 ausgeschlossen.
Einreichen bis 2. November.
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TEXTILE KULTUR HASLACH

Ein bunter Reigen hat begonnen
HASLACH. „Bunt“ ist das Mot-
to des Sommersymposiums
Textile Kultur Haslach und
diesemMotto wurde bereits die
Eröffnung am Sonntag ge-
recht.

Wer während des Symposiums,
das noch bis 1. August dauert,
zum Kirchenplatz hinuntergeht,
wird von einem bunten Kirch-
turm empfangen. Wie auf einem
überdimensionalen Webstuhl
spannen sich Fäden entlang der
Mauer und weisen auf die lange
Webertradition inderRegionhin.
Diese Tradition hat auch der Or-
ganisator des legendären Life
Balls in Wien für sich entdeckt,
nämlich in Haslach, wo er einen
Weberkurs besuchte und nun
auch zuhause im Südburgenland
diesem Handwerk auf einem 300
Jahre altenWebstuhl nachgeht.

Deshalb kam auch die unge-
wöhnliche Zusammenarbeit zu-
stande, die nun während des
Sommersymposiums bewundert
werden kann: Kostüme aus 26
Jahren Life Ball sind im Kirch-
turm in der Ausstellung „In Hül-
le und Fülle“ zu sehen und man-
che dürfen sogar anprobiert wer-
den.

Kraft schöpfen
Gery Keszler selbst eröffnete die
Schau und betonte, wie sehr ihn
die Region um Haslach beein-
druckt: „Die Gegend ist ein
Energieplatz und gibt mir seit
vielenJahrzehntenKraft.Undder
Weberkurswirdsichernichtmein
letzter hier gewesen sein. Ich ha-
be viel gelernt durch euch“,
dankte er auch dem Team der
Textilen Kultur rund um Chris-
tina Leitner. Dieser engen Ver-

knüpfung ist es auch zu verdan-
ken, dass Keszler die Kostüme
nun in Haslach erstmals der Öf-
fentlichkeit zeigt.

So geht es weiter
Eröffnet wurden an diesem
Abend auch die Ausstellungen
„Colourful Elements“ im Son-
derausstellungsraum des Texti-
len Zentrums und „GAbiroba“
in der Werkstatt Hainberger.
„Stadtgewebe“ können ebenfalls
bis 29. Juli in der Galerie im
Gwölb bewundert werden.
Musikalisch geht es am 18. Juli
beim ersten Flachsklangfestival
ab 17 Uhr amMarktplatz zu.
Der Höhepunkt des Symposiums
ist am Webermarkt-Wochen-
ende vom 25. bis 27. Juli zu er-
warten.
Mehr auf www.textile-kultur-
haslach.at<

Bunt präsentiert sich der Kirchturm
von Haslach. Foto: Hanner

hons energiesysteme

Hausmesse mit Partystimmung
gmUnDen. Am vergangenen 
Freitag konnten sich die Besu-
cher der Hausmesse der Firma 
HONS über die Neuheiten der 
Heizsysteme und alles rund um 
Sonnenenergie, informieren. 

Seit über 40 Jahren ist Johann 
Gillesberger in der Energiesys-
tembranche tätig. Heute leitet 
der 58-Jährige das Unternehmen 
HONS mit Sitz in Gmunden ge-
meinsam mit seinem Neffen Ste-
phan Holzinger und 55 Mitar-
beitern. Die Produktpalette des 
Unternehmens reicht von Hack-
schnitzel- und Pelletsheizungen 
bis hin zu Luftwärmepumpen 
und Photovoltaikanlagen. Der 
Fokus liegt auf einem vollstän-
digen Servicekonzept: Von der 
Beratung über die Planung bis 
hin zur baulichen Umsetzung 
und Förderabwicklung wird alles 

aus einer Hand geboten. Bei den 
eingesetzten Technologien achtet 
HONS konsequent auf österrei-
chische Hersteller und regionale 
Wertschöpfung. Die Firmenphi-
losophie ist, dass ein Heizsystem 
nicht nur ökologisch sein muss, 
sondern auch viele Jahre zuverläs-
sig funktionieren soll. Das HONS 
Team steht für Serviceeinsätze 
jederzeit bereit, doch ist das Be-

streben, dass den Kunden durch 
robuste Technik keine laufenden 
Zusatzkosten entstehen.
„Anstelle von Messeauftritten be-
dankten wir uns mit einem großen 
Fest samt Auftritt der Edelseer, die 
übrigens ebenfalls Kunden von der 
Firma HONS sind, bei unseren 
Kunden. Der am weitesten Ange-
reiste kam aus Tirol“, berichtet Jo-
hann Gillesberger.<� Anzeige

Die Firmenchefs Johann Gillesberger und Stephan Holzinger flankiert von den 
Edelseern die für Stimmung sorgten Fotos: Seitlhuber

Johann Gillesberger hat über 40 Jahre 
Erfahrung in der Energiesystembranche. 

Volles Haus und tolle Stimmung 
herrschte bei der HONS Hausmesse. 
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KINOTIPP

Die Schlümpfe
AlsPapaSchlumpfeinesTagesauf
geheimnisvolle Weise von den
finsteren Zauberern Gargamel und
seinem Bruder Razamel entführt
wird, gerät das friedliche
Schlumpfdorf in große Aufre-
gung. Ohne zu zögern brechen
Schlumpfine, Hefty, Clumsy und
einigeanderemutigeSchlümpfezu
einer abenteuerlichen Rettungs-
mission auf. Ihre Reise führt sie in
die unbekannte, reale Welt – vol-
ler Überraschungen, Gefahren und
Wunder. Dort treffen sie auf neue
Freunde, die ihnen beistehen und
ihnen helfen, sich in der unge-

wohnten Umgebung zurechtzu-
finden.JenähersiederRettungvon
Papa Schlumpf kommen, desto
größerwird dieBedrohung für ihre
eigene Welt. Um Gargamels fins-
teren Plan zu vereiteln, müssen die
Schlümpfe herausfinden, was ihre
wahre Bestimmung ist – und sich
zusammenschließen, um das ge-
samte Universum vor dem Unter-
gang zu bewahren.< Anzeige

„Die Schlümpfe – Der
große Kinofilm“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

Schlumpfine, Hefty, Clumsy und Co wollen Papa Schlumpf retten. Foto: 2025 Par. Pics.

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 16.+17. Juli              
bis 06:35 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden; Marmeladen einkochen : konservieren – 
auch Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; Brot ba-
cken; schneiden, was nochmals blühen soll; Fenster 
putzen; Wohnung ausgiebig lüften 
Ungünstig: Genussmittel

FR+SA 18.+19. Juli              
bis 10:00 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durch-
führen; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und 
Säfte kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; 
chemische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

SO 20. Juli              
ab 12:25 Uhr Zwillinge – aufst. M. – S.g.u.m

MO 21. Juli              
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Kräuter trocknen; ernten, was getrocknet 
werden soll; Pflanzen umsetzen oder umtopfen; 

Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fens-
ter putzen; Porzellan und Metalle reinigen; lüften; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DI 22. Juli              
ab 14:30 Uhr Krebs – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 23. Juli              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch ausdau-
ernd wässern und düngen; Rasen schneiden; Hüh-
neraugen und Warzen behandeln; Zahnbehand-
lungen; Wäsche waschen; Gartenzäune setzen, 
Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasserins-
tallationsarbeiten durchführen, günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; setzen 
und säen 

DO 24. Juli              
Neumond um 21:10 Uhr, ab 17:30 Löwe –  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Übersiedlung und Neubezug; Wasserins-
tallationsarbeiten; gießen; kranke Pflanzen zurück-
schneiden; Familienangelegenheiten
Ungünstig: säen, pflanzen; Haare waschen oder 
schneiden; backen
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BAUAKADEMIE

20 Jahre Baumeister-Karrieren:
Absolventen feierten in Lachstatt
STEYREGG. Ehemalige Teil-
nehmende des Baumeister-
Lehrgangs trafen sich zum 20-
jährigen Jubiläum an der
BAUAkademie Lachstatt.

Der Baumeister-Lehrgang der
Bauakademie BWZ OÖ zählt zu
den etabliertesten Ausbildungs-
programmen der Baubranche –
seit über 40 Jahren bereitet er an-
gehende Baumeister praxisnah
und fundiert auf die umfangrei-
che Befähigungsprüfung vor. En-
de Juni fand ein besonderes Ju-
biläum an der Bauakademie in
Lachstatt statt: Absolventen, die
sich vor 20 Jahren für diesen
Lehrgang entschieden haben, tra-
fen sich wieder, um auf ihre ge-
meinsame Ausbildungszeit zu-

rückzublicken und ihre berufli-
chen Entwicklungen zu feiern.
„Es ist beeindruckend zu sehen,
wie sich unsere ehemaligen Teil-
nehmenden in den letzten zwei
Jahrzehnten entwickelt haben“,
sagt Norbert Hartl, Präsident der
BAUAkademie BWZ OÖ. „Vie-
le von ihnen sind heute als er-

folgreiche Unternehmer und Füh-
rungskräfte in der Baubranche
tätig.“

Ausbildungmit Perspektive
Einer dieser erfolgreichen Absol-
venten ist Johann Amerstorfer,
Geschäftsführer der Kapl Bau
GmbH: „Die fundierte Ausbil-

dung an der Bauakademie hat mir
nicht nur das technische Rüst-
zeug vermittelt, sondern auch das
unternehmerische Denken ge-
schärft. Der Baumeister-Lehr-
gang war ein wichtiger Meilen-
stein in meiner beruflichen Lauf-
bahn und hat mir den Weg in die
Geschäftsführung geebnet.“
In den vergangenen 40 Jahren ha-
ben mehr als 1.000 Teilnehmen-
de den Baumeister-Lehrgang und
damit die intensive Vorbereitung
zur Baumeisterbefähigungsprü-
fung absolviert. Der Beruf des
Baumeisters umfasst ein vielsei-
tiges und verantwortungsvolles
Tätigkeitsspektrum – von der
PlanungüberdieKoordinationbis
hin zur Ausführung sämtlicher
Bauaufgaben.<

Ehemalige Teilnehmende des Baumeister-Lehrgangs trafen sich zum 20-jährigen
Jubiläum an der BAUAkademie Lachstatt. Foto: BAUAkademie

 
 

B A U P R O J E K T  
“ W O H N I D Y L L E  
G A L L N E U K I R C H E N ”

Hier entstehen 43 geförderte 
Mietwohnungen 

2- bis 4-Raum-Wohnungen
HWB  32 bis 34 KWH/m2
Fernwärme
Eigengärten / Loggien u.
Terrassen
Tiefgaragenplätze 
E-Mobilitätsverteiler 
Hochwertige Ausstattungen

Wir beraten Sie gerne und

unverbindlich! 

neueszuhause@lebensraeume.at

0732 / 69 400 - 15
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Hier entstehen 43 geförderte 
Mietwohnungen 

2- bis 4-Raum-Wohnungen
HWB  32 bis 34 KWH/m2
Fernwärme
Eigengärten / Loggien u.
Terrassen
Tiefgaragenplätze 
E-Mobilitätsverteiler 
Hochwertige Ausstattungen

Wir beraten Sie gerne und
unverbindlich! 

neueszuhause@lebensraeume.at

0732 / 69 400 - 17

DETAILS ZUM OBJEKT 

FINDEN SIE HIER :



Anzeigen Urfahr-Umgebung20 29. Woche 2025Marktplatz

MARKTPLATZ

Aktuelles

Dienstleistungen

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

Unsere Pflückzeiten: 
täglich von 8 bis 19 Uhr
Sonntag geschlossen 

Ernteauskunft: 
Tel.: 07236 7089 bzw. 
Tel. 0664 4627266
Familie Mara 
Brücklerhof
4224 Wartberg ob der Aist
Schönreith 12        

Pflücken und genießen:
Heidelbeeren in Wartberg ob der Aist

ToP-TiPP

Fo
to

: p
riv

at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Alles Gute zu 
deinem 

10. Geburtstag 
wünschen dir  
Oma und Opa

Liebe 
Paulina!

Herzlichen 
Glückwunsch Kristina, 
zum Prüfungserfolg
„Bachelor of Arts 

in Music Education“
(B.A. Music Education)

an der JAM-MUSIC-LAB
Private University Wien

Sommerputz für Keller und Kästen!
Schalte eine Anzeige in Tips und du bekommst 
die gleiche Anzeige in einer weiteren Region 
oder Kalenderwoche gratis dazu!
Also: entlüften, entrümpeln, inserieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2025.

Jetzt profitieren:

www.facebook.com/tips.at
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Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347
Herr Zaunmayr

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Verkaufe traumhaftes Curvy
Brautkleid, Gr. 46, neuwertig
Designer: Lohrengel, eleganter
Schnitt, atemberaubende Spitze
raffiniert gearbeitete Dekolletés
u. trendige A-Linien Schnitte
kaschieren gekonnt Problemzo-
nen. NP: € 1.477,- VP: € 690,-.
 069915145126 (abends)

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Ellli, 64 J. Thermen oder in
die Berge gehen, spontan Lust
auf eine Kuschelorgie, auf ein
von mir gezaubertes Essen freu-
en? Jemand der sich eine wirk-
lich schöne Beziehung
wünscht. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Für Dich würde ich alles
tun! Erika 60+J, Witwe,
möchte nicht länger alleine blei-
ben und einen ehrlichen Mann
(gerne älter) ihre Liebe und Zeit
schenken. Bin gute Hausfrau,
mobil, könnte auch zu Dir zie-
hen. Agentur Liebe&Glück
0664/88262264 
office@liebes-klick.at
Heute schon geküsst?
Marlene 56J.,  unterneh-
mungslustig, liebevoll und oh-
ne Anhang will Dich, um glück-
lich zu werden. Die Einsamkeit
soll endlich ein Ende nehmen.
Ich hoffe, dass Du mich bald in
die Arme nimmst und nie wie-
der loslässt. Agentur
Liebe&Glück 0664/88262264
 office@liebes-klick.at

Witwe, 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen und
zu zweit durchs Leben gehen.
Mobil u. umzugsbereit und ei-
ne gute Köchin. Du kannst bis
aktive 85 J. sein, wenn Du im-
mer noch gerne kuschelst, Re-
den, Lachen uvm. Agentur Jet
Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
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Verkauf

Verschiedenes Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

die Nummer Deins im Job Finden

Bewirb dich unter
karriere@diakoniewerk.at

Wir suchen dich als DGKP (Dipl. Gesundheits- und
Krankenpfleger:in) im Haus für Senioren Bad Zell

Komm ins

Das erwartet dich:
• Wertschätzende Pflege
• Selbständiges Arbeiten in Hausgemeinschaften
• Stundenausmaß 15-37h
• Mindestgehalt brutto ab € 3.475,12
bei Vollzeit (37h/Woche)

#wirentscheidengemeinsam #altenarbeit

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Unsere Pflückzeiten:
täglich von 14 bis 19 Uhr, bis Anfang 
September

Ernte-Hotline: Telefon  
0664 5387374
www.heidelbeeren.at

Heidelbeerland Sturm
Summerau-Kranklau,  
4261 Rainbach i. M.

Heidelbeeren pflücken und genießen

Top-Tipp

Foto: privat

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit  
am Standort Gallneukirchen folgende Mitarbeiter*innen:

• Technischer Zeichner / Konstrukteur 

• Projektleiter

• Bauschlosser für Montageeinsätze 
in Österreich

Entlohnung lt KV für metall- und eisenverarbeitendes  
Gewerbe mit Bereitschaft zur Überzahlung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Bewerbung an office@oyrer.at

DAS
könntest
du sein!

www.lachstatthof.atLachstatt 41 // 4221 Steyregg

Küchenhilfe
(m/w/d) // Teilzeit (20 Std./Woche)

KONTAKT & BEWERBUNG
Bettina Raith // 0732 / 24 59 28-27 // personal@ooe.bauakademie.at

DAS ERWARTET DICH:
» Familiäres Arbeitsklima // 1 Mahlzeit pro Arbeitstag

» Keine Teildienste; keine Sonn- und Feiertagsdienste

» KEIN Stau – Autobahnabfahrt Treffling

» Mindestentgelt € 1.328 brutto (bei 20 Std./Woche)

DAS WÜNSCHEN WIR UNS VON DIR:
» Motivation & eigenständiges Arbeiten

» Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und Humor

» Ausreichende Deutschkenntnisse; eigener PKW von Vorteil

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Kaufe Uromas altes Hausrat!
Porzellan und Zinn Geschirr,
Gemälde, Uhren aller Art. Alte
Geigen, Cellos, Tafelsilber,
Münzen, Bernstein und Koral-
lenschmuck... vieles mehr!!
 0660-5915398

Jetzt sofort verfügbar!
Neuer C3 You Turbo 100
PS Benzin 6-Gang bar nur €
16.990,-! Bei Finanzierung und
Versicherung über die Stellantis
Bank mit € 1.500,- Bonus! z.B.
€ 4.990,- Anzahlung, mtl. Rate
48x € 95,-, Restzahlung €
7.990,-! C3 You serienmäßig
inkl. Klimaanlage, Einparkhilfe
hinten, Smartphone Docking-
Station, Advanced Comfort Fe-
derung uvm.
Neuer e-C3 Max Elektro
113 PS bar um € 27.426,-! Eu-
ropäisches Elektroauto mit
Reichweite bis zu 324 km lt.
WLTP! Bei Finanzierung und
Versicherung über die Stellantis
Bank mit € 1.500,- Bonus! z.B.
€ 8.990,- Anzahlung, mtl. Rate
48x € 150,-, Restzahlung €
12.990,-! e-C3 Max serienmä-
ßig inkl. LED Scheinwerfer, Na-
vi, Rückfahrkamera, Kl.Aut.,
17" Alu, On-Board Charger 11
kW, Touch-Screen, Advanced
Comfort-Sitze uvm.
Jetzt Probefahrt verein-
baren! Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555
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MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

JOBS

Stellenangebote

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Marketing-Allrounder  
Dienstort Linz, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12; branchenübliche Überzahlung je 
nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Konzeption und Umsetzung kreativer Marketingprojekte
• Planung und Organisation von Events und Promotions
• Gestaltung von Werbemitteln (Adobe Creative Cloud)
• Betreuung und Steuerung von Medienkooperationen
• Schnittstelle zwischen internen Abteilungen und externen Partnern

Was bieten wir dir:
• Ein offenes, kollegiales Arbeitsumfeld
• Flexible Arbeitszeiten & Homeoffice-Möglichkeiten
• Vielfältige Sozialleistungen
• Eigenverantwortliches Arbeiten in einem dynamischen Team
• Abwechslungsreiche und spannende Projekte

Was bringst du mit:
• Berufserfahrung im Marketing, Projekt- oder Eventmanagement
• Organisationstalent und routinierter Umgang mit gängigen Office-  

und Grafikprogrammen
• Kreativität, Eigeninitiative und Hands-on-Mentalität
• Teamgeist und eine stressresistente, lösungsorientierte Persönlichkeit
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

die Nummer Deins im Job Finden

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Hausmeister für
handwerkliche Tätigkeiten in
Linz gesucht (stundenweises
Anstellungsverhältnis) für klei-
ne Reparaturen, Entsorgungen,
Instandhaltungen, ... Für nähe-
re Informationen melden sie
sich unter:  0732-781560-83

Holzpoldlbrot sucht für Lich-
tenberg VerkäuferIn für 15 Std./
Woche. Entlohnung € 763,-
brutto.  0664 4451999
Wir suchen einen Hof-Fahrer
(FS B) für Rangiertätigkeit
(Schichtbetrieb) und einen Hilfs-
arbeiter am Hof/Werkstätte.
Kontakt:  07221-63727-
301 oder per E-Mail an
bewerbung@winkler-fs.at

20-35 Std.Kleinbuslenker
FS B f.Fahrten nach Linz ges.
zauner@schulbus-zauner.at
 0664-3444946
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REITTURNIER

Western-Feeling beim Reining Day
STEYREGG. Am Samstag, 26.
Juli, wird die Reitanlage South
Hill Ranch in Steyregg zum
Zentrum der österreichischen
Westernreitszene. Der ansäs-
sige Reitverein lädt ab 9 Uhr
zum Westernturnier Reining
Day. Der Eintritt ist frei.

Am Start sind Westernreiter aus
ganzÖsterreich, vomNeulingbis
zum Profi, die in den Königs-
disziplinen Open Reining und
NonProReining nicht nur umdie
Ehre reiten. Auf die Sieger und
Platzierten warten Geld- und
Sachpreise im Wert von 14.000
Euro. Damit ist der Reining Day
Steyregg abermals Österreichs
höchstdotiertes Westerntages-
turnier.
Besucher dürfen sich also auf
einen actionreichen Tag voller
rasanter Spins, Sliding Stopps

und spektakuläre Ritte freuen –
einMussfüralleWesternfansund
jene, die es noch werden wollen.

Für Cowboy-Feeling sorgt auch
daspassendeAmbientederSouth
Hill Ranch als Austragungsort.

Für das leibliche Wohl ist na-
türlich ebenfalls gesorgt.

Geschwindigkeit, Präzision
und spektakuläreManöver
Reining ist eine beliebte Diszi-
plin beim Westernreiten. Ge-
schwindigkeit, Präzision und
spektakuläre Manöver gehören
zu dieser Reitsportart wie Cow-
boyhut, Westernsattel und Pfer-
deliebe. Reining wird im Galopp
und am losen Zügel geritten. Das
Pferd soll willig auf die Hilfen
reagieren und trotz der rasanten
Bewegungsabläufe gelassen
bleiben. Der Sliding Stopp ist das
bekannteste Manöver und Sinn-
bild für Reining.<

Reining wird im Galopp und mit losem Zügel geritten. Foto: Nadja Mehler

Samstag, 26. Juli, ab 9 Uhr
Reitanlage South Hill Ranch,
Obernbergen 1, Steyregg
Eintritt frei

OÖMANNSCHAFTSMEISTERSCHAFTEN

Tennis-Herren
schafften den Aufstieg
GALLNEUKIRCHEN. Ein erfolg-
reiches Tennisjahr liegt hinter dem
SV Gallneukirchen. Von der OÖ
Mannschaftsmeisterschaft, an der
die Sektion Tennis mit 13 Mann-
schaften in der Allgemeinen Klas-
se und bei den Senioren teilgenom-
men hat, brachten die Gallneu-
kirchner dreiMeister- und zwei Vi-
zemeistertitel nach Hause. Die
Herren1schafftendenAufstiegund

spielen nächste Saison in der zweit-
höchsten Klasse, der Landesliga.
Die restlichen zwei Meistertitel
wurden bei den Senioren erreicht,
dieHerren 60 Einzel undHerren 60
Doppel standen am Ende der Sai-
son an der Tabellenspitze.
Eine Bestätigung der guten Nach-
wuchsarbeit ist der Vizemeisterti-
tel der jungen Damenmannschaft
(Altersschnitt 14 Jahre).<

Die Herren 1 spielen nächste Saison in der Landesliga. Foto: Kurt Sturm

GISLAUF

Berglaufklassiker
steigt am 30. August
LINZ/LICHTENBERG/EIDENBERG.
Zum 49. Mal findet heuer der
Lauf auf die Gis statt, der damit
der älteste Berglauf Österreichs
ist. Tips verlost Startplätze.

Am Samstag, 30. August fällt um
14.30 Uhr der Startschuss zum
49.Gislauf. Die Strecke führt über
7,3 km vom Klausenweg in Linz-
Urfahr hinauf zur Gis, dem weit-
hin sichtbaren Sendemasten-Gip-
fel, und überwindet dabei 616 Hö-
henmeter. Läufer dürfen sich auf
abwechslungsreiches Gelände
freuen – flachere Passagen wech-
seln mit steilen Anstiegen, Wald-
undWiesenwegen.
Parallel zum Hauptbewerb startet
um 14 Uhr im Zielbereich bei der
Giselawarte ein Kinderlauf über
Distanzen von 500 m bzw. 720 m,

Tips verlost auf www.tips.at
(Aktionen & Gewinnspiele) vier
Startplätze für den Hauptlauf.<

Samstag, 30. August,
Kinderlauf: Start um 14 Uhr bei der
Giselawarte
Hauptlauf: Start um 14.30 Uhr am
Klausenweg, Linz-Urfahr
Online-Anmeldung: gislauf.at

Zum 49. Mal geht es laufend rauf auf
die Gis. Foto: SU Eidenberg
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EUROPAMEISTERSCHAFT

Die europäische Wasserski-Elite
trifft sich am Salmsee in Steyregg
STEYREGG. Von 7. bis 10. Au-
gust wird der Salmsee in Stey-
regg zum Zentrum der inter-
nationalen Wasserski-Szene,
wenn die Heim-Europameis-
terschaft ausgetragenwird.Die
Zuschauer dürfen sich auf
internationale Top-Athleten
und spannende Wettkämpfe
freuen – und das bei freiem
Eintritt.

Erwartet werden bis zu 100 Ath-
leten aus bis zu 25 Nationen, die
in den Disziplinen Slalom, Trick
und Jump um kontinentale Titel
kämpfen.

Starke Gastgebernation
Österreich geht mit einem be-
sonders ambitionierten Team an
den Start.
Erst vergangenes Wochenende
wurde Lokalmatador Alexander
Gschiel zum strahlenden Helden
bei den Austrian Open in Fischl-
ham/OÖ. Der österreichische
Trick-Rekordhalter stellte seine
eigene Bestmarke mit 10.040
Punkten ein und gewann damit
souverän den Figuren-Bewerb,
vor Luca Rauchenwald (Pört-
schach/K) mit 4.930 Punkten.
Seinen zweiten OÖ-Landes-
meister-Titel gewann der U21-
Vize-Europameister im Slalom
als Tageszweiter hinter dem
Spezialisten Moritz Engelhardt
(No Wave Tulln/NÖ). Titel
Nummer drei heimste er mit dem
Sieg in der Kombination ein. Im
Springen landete er aufPlatz drei,
hinter Rauchenwald und Daniel
Dobringer (WLU Fischlham).
Letzterer schnappte sich damit
auch den Landesmeistertitel.

Ebenfalls im vorläufigen Kader
zur EM ist unter anderem Nicola
Kuhn (Union WSV Linz Do-
nau). Die Linzerin fehlte bei den
Austrian Open. Sie war beim Pro
Am in San Gervasio/Italien am
Slalom-Start und wurde mit zwei
Bojen am Elf-Meter-Seil Elfte.

Mitfiebern ausdrücklich
erwünscht
Neben den Wettkämpfen dürfen
sich die Besucher auf ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm freuen – mit Verpfle-
gungsständen, Musik und Aktio-
nen für die ganze Familie.

Der Eintritt zur gesamten Ver-
anstaltung ist kostenlos und lädt
Sportbegeisterte, Familien und
Neugierige ein, internationale
Top-Athleten live zu erleben und
den Nervenkitzel des Wasserski-
sports hautnah mitzuverfolgen.

Tradition trifft Top-Sport
Mit dem Salmsee als Austra-
gungsort kehrt die EM an einen
bewährten Schauplatz zurück:
Bereits 1998 und 2005 fanden
hier Europameisterschaften statt,
2007 sogar die Weltmeister-
schaft. Die Anlage in Steyregg
zählt zu den schönsten und pro-
fessionellsten Wasserski-Loca-
tions Europas und garantiert op-
timale Bedingungen.<

Weitere Events in OÖ:
• 11. Juli: Nachwuchs ÖMS in
Steyregg
• 12./13. Juli: Linz Open in Stey-
regg
• 18.-20. Juli: Staatsmeisterschaf-
ten in Fischlham
• 7.-9. August: EM in Steyregg
• 13.-16. August: Senioren-ÖM in
Fischlham

Vorläufiger EM-Zeitplan:
5./6. August: Offizielles Training
7./8. August: Qualifikationsläufe
9. August: Finalrunden in Slalom,
Trick und Jump & Siegerehrungen

Alexander Gschiel präsentierte sich bei den Austrian Open in Bestform. Foto: Franz Etzenberger

Die Linzerin Nicola Kuhn ist im Kader für die EM am Salmsee. Foto: Doris Schwarz
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EHRENAMTSPREIS

Freiwilliges Engagement fördern
OÖ. 96 Prozent der Arbeit im
Sportbereich wird freiwillig er-
bracht, zeigt eine neue Studie im
Auftrag des Sportlandes OÖ in
Kooperation mit SportsEcon-
Austria undEconomica.Mit dem
Danke schön!-Ehrenamtspreis
werdendieseFreiwilligenvorden
Vorhang geholt.

Ohne Ehrenamt wäre das gesell-
schaftliche Leben um vieles ärmer.
Um den freiwilligen Einsatz bes-
ser zu unterstützen, hat der oö.
Landtag im Mai 2025 eine umfas-
sende Ehrenamtsstrategie be-
schlossen.Ein zentralesElement ist
die neue „Servicestelle Ehrenamt“,
ergänzt wird sie durch ein eigenes
Förderprogramm in Höhe von
100.000 Euro.
Vor allem auch imSport ist das Eh-
renamt unerlässlich. Das zeigt auch
die Studie „Ehrenamt im Sport in

Oberösterreich“. Demnach werden
96 Prozent der Arbeit im Sportbe-
reich freiwillig erbracht, die Brut-
towertschöpfung der ehrenamtli-
chen Arbeit betrug im Jahr 2023
rund 241 Millionen Euro. 80 Pro-
zent der Befragten sind mindes-
tens einmal proWoche aktiv. „Die-
se Zahlen verdeutlichen, wie un-
verzichtbar das Ehrenamt für die

finanzielle und organisatorische
Stabilität des Sports ist“, so Sport-
Landesrat Markus Achleitner
(ÖVP).ErbetontauchdieRollevon
Sportvereinen als soziale Treff-
punkte. Gerade jetzt sei es wichtig,
neue Ehrenamtliche zu gewinnen,
denn pandemiebedingte Rück-
gänge und der Wegfall vieler Ba-
byboomer wirken sich spürbar aus.

Danke schön!-Ehrenamtspreis
Ein weiteres Herzstück der Strate-
gie ist die Aktion „Danke schön!“
des Sportlandes Oberösterreich
gemeinsam mit den Medienpart-
nern Tips, den OÖNachrichten, Li-
fe Radio und TV1, bei der enga-
gierte Freiwillige ins Rampenlicht
gerückt werden: Bis 31. Juli kön-
nen Ehrenamtliche online über
www.tips.at/ehrenamt nominiert
werden.
In der anschließenden Voting-Pha-
se von 6. bis 31. August entschei-
det die Öffentlichkeit mit, wobei
man einmal täglich für seinen Fa-
voriten abstimmen kann. Die 16
Bezirkssieger erhalten je 1.000
Euro, der Landessieger zusätzlich
1.000 Euro.<

Sport-Landesrat Markus Achleitner (Mitte) mit den beiden Geschäftsführern von
SportsEconAustria Katharina Diernberger und Christian Helmenstein

Danke schön!-Ehrenamtspreis
Infos und Anmeldung unter
www.tips.at/ehrenamt
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Erfolgreiche Windschattentruppe Beim 24 Stunden-Rennen in Gries-
kirchen holten sich RolandMittermayr und Thomas Fürthner den Sieg im 2er-Be-
werb. Das 4er-Team der Windschattentruppe landete auf Platz 4. Acht weitere
Fahrer der Gruppe nahmen erfolgreich beim 6 Stunden-Solorennen teil, Best-
platzierter war Jakob Schütz auf Platz 33. Foto: privat

Straßenturnier
21 Moarschaften tra-
ten beim Stockturnier
an, das anlässlich der
150 Jahr-Feierlichkei-
ten der Marktgemein-
de Feldkirchen auf den
Straßen von Lacken
ausgetragenwurde. Im
Vordergrund standen
dabei Spaß und eine
tolle Gemeinschafts-
stimmung. Foto: privat

MXWEEKEND

Action und Spannung
SCHÖNAU. Der ECC Schönau
lädt am 26. und 27. Juli zum ac-
tionreichen MX-Weekend nach
Oberndorf ein. DasWochenende
verspricht wieder jede Menge
Spannung, Action und gute Lau-
ne für Groß und Klein. Ein be-
sonderes Highlight ist am Sams-
tag, 26. Juli das Spezial-Enduro,
bei dem sich erfahrene Fahrer auf
anspruchsvoller Strecke messen.
Ebenso wird es beim Duell zwi-
schen Oberösterreich und Nie-

derösterreich spannend. Am
Sonntag, 27. Juli, wird der be-
liebte W4-Cup ausgetragen. An
beidenTagenstartenum8Uhrdie
Trainings der verschiedenen
Klassen, bevor die spannenden
Rennläufe folgen. Kulinarisch
wird wieder einiges geboten. Nä-
here Informationen zu demEvent
unter www.ecc-schoenau.com
und www.w4cup.at; Tips verlost
fürdenEvent3x2VIP-Kartenauf
www.tips.at.<

Das MX-Weekend findet am 26. und 27. Juli statt. Foto: ECC Schönau



Anzeigen Urfahr-Umgebung26 29. Woche 2025Motor & Mobilität

INNOVATIV

Entsorgungsspezialist Zellinger setzt
im Fuhrpark künftig auf Elektro
WALDING. Die Zellinger
GmbH, die als Spezialist für
Entsorgung und Recycling be-
kannt ist, hat die ersten voll-
elektrischen LKWs in den
Dienst gestellt und ist damit ein
Vorreiter in der Entsorgungs-
logistik.

„Die Elektrifizierung unserer
Flotte ist einkonsequenterSchritt
in Richtung Dekarbonisierung“,
erklärt Geschäftsführer Jürgen
Humer-Zellinger. „Wir wollen
nicht nur gesetzliche Anforde-
rungen erfüllen, sondern Verant-
wortung übernehmen – ökolo-
gisch und wirtschaftlich.“
Die vier neu angeschafften Mer-
cedes-Benz eActros 300 in zwei-
und dreiachsiger Ausführung

kommen insbesondere bei kom-
munalen Sammeltouren zum
Einsatz, wobei sowohl die eAc-
tros 300 als auch die Aufbauten
vollelektrisch betrieben werden.

Sie verfügen über eine Reich-
weite von bis zu 300 Kilometern
pro Ladung und werden auf
dem Betriebsgelände in Feldkir-
chen/Herzogsdorf mit 100 Pro-

zent Ökostrom aus der hauseige-
nen Biogasanlage geladen.

Strom aus Biogas
Zellinger ist damit auch der erste
Entsorger in Oberösterreich, der
seine Elektrofahrzeuge mit
Strom aus selbst erzeugter Ener-
gie aus biogenen Abfällen ver-
sorgt. In der firmeneigenen Bio-
gasanlage werden organische
Abfälle in Strom, Wärme und
Flüssigdünger für die Landwirt-
schaft umgewandelt – ein in sich
geschlossener Stoffkreislauf, der
ökologische Kreislaufwirtschaft
in ihrer modernsten Form abbil-
det.
Parallel zum Fahrzeugkauf hat
Zellinger auch in die notwendige
Ladeinfrastruktur investiert.<

V. l.: Markus Schrenk (Pappas Automobilvertriebs GmbH), Jürgen Humer-Zellinger
(CEO/Inhaber Zellinger GmbH), Ernst Rösner (Pappas Automobilvertriebs GmbH)

Foto: Daimler Truck Austria

TESTFAHRT

Cupra Leon SP: Eskalation light
Als 272 PS starker VZ e-Hy-
brid verfügt der CUPRA Leon
zwar über massiv Leistung,
Rüpelhaftigkeit oder unge-
bührlicheHärteverbietetersich
aber trotzdem.

Die Frage, ob eine sportlich
orientierte Marke auch ständig
sportlicheModellebringenmuss,
hat CUPRA mit einem klaren
„Jein“ beantwortet. Sicher gibt es
die PS-schwangeren Ausreißer
mit 300 PS und mehr, aber wohl-
wissend, dass es für schwarze
Zahlen mehr braucht, auch die
sogenannten Vernunftvarianten.
Die freilich auch im dynami-
schen Setting – dafür sorgt das
Design mit sportlich orientierter
Serienausstattung.
Der CUPRA Leon Kombi ist da-
für bestes Beispiel. Bei den An-
trieben wird vom 150 PS leisten-

den 1.5 TSI bis zum 300 PS star-
ken2.0TSIallesgeboten, selbst ein
Diesel steht in der Preisliste. Alle
eint das markantere Design. Be-
sonders die Front mit sichelförmi-
gen Lufteinlässen und neuer LED-
Lichtsignatur macht Eindruck.
Beleuchtete Logos, Leuchtband
amHeck undKupferelemente sind
die Kirsche auf der Torte.
Das materialisierte „Jein“ stellt
der Antrieb des Testmodells dar.
Der e-Hybrid mit 272 PS hat nun

einen 19,7 kWh großen Akku,
lädt mit 50 kWund bietet 120 km
WLTP-Reichweite. Der E-Mo-
tor mit 116 PS erlaubt tagelan-
ges Fahren mit Strom.
Trotzdem: 272 PS und 400 Nm
hat man nicht aus Jux gekauft.
Adaptive Dämpfer, Sportsitze,
Alu-Pedale, CUPRA-Modus und
Sound liefern sportliche Würze.
0–100 km/h in 7,3 Sekunden,
starkes Zusammenspiel aller
Komponenten und ein Handling,

das locker von der Hand geht.
Nach dem Facelift: größerer
Touchscreen, aktuelle Software,
beleuchtete Slider. Preis: 51.900
Euro.Mehr dazu aufwww.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

CUPRA Leon SP Kombi VZ
eHybrid

Motor: 4-Zylinder Turbobenziner/
E-Motor
Systemleistung: 272 PS
Systemdrehmoment: 400 Nm
Testverbrauch: ca. 5,4 Liter
Preis ab: 51.900 Euro

Der CUPRA Leon SP Kombi VZ eHybrid ist ab 51.900 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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KLANGFESTIVAL 2026

Mitwirken bei Eröffnung
GALLNEUKIRCHEN. Im Juli
kommenden Jahres wird Gall-
neukirchen im Rahmen des
KLANGfestivals 2026 wieder
zum Hotspot für zeitgenössi-
sche Kunst undKultur. Für die
Eröffnungsperformance wer-
den Mitwirkende gesucht.

In einzigartigen Locations wie
dem alten Hallenbad und im öf-
fentlichen Raum des Stadtzen-
trums von Gallneukirchen prä-
sentiert das preisgekrönte
KLANGfestival von 10. bis 12.
Juli 2026 experimentelle Kunst
und Kultur der österreichischen
und internationalen Szene.
Die Choreografin Doris Uhlich
entwickelt gemeinsam mit ihrem
Team ein neues Projekt: eine Er-
öffnung zum Mitmachen. Für
diese Performance werden Men-
schen aus der Region und dar-

über hinaus gesucht. Der Open
Call folgt im Herbst. Wer sich
dafür interessiert, kann den
Newsletter des KLANGfestivals
auf https://klangfestival.at abon-
nieren, um den Call nicht zu ver-
passen, oder eine Mail an of-
fice@klangfestival.at Kontakt
aufnehmen.

Der Frühbucherbonus ist ab so-
fort erhältlich. Nachhaltigkeit
und Klimakultur stehen beim
Festival im Mittelpunkt. Es wird
als GreenEvent zertifiziert und
setzt auf umweltfreundliche Lö-
sungen, um ein bewusstes und
klimafreundliches Festivaler-
lebnis zu ermöglichen.<

Kunst und Musik vereinen sich beim KLANGfestival 2026. Foto: David Višjnić

Piberschläger Wald- und stadlfest 

Das Fest des Sommers
VorderWeissenbach. Der 
Sommer hat viele Feste – aber 
nur eines ist seit mehr als 40 
Jahren das wichtigste! Das Pi-
berschläger Wald- und Stadlfest 
steht vor der Tür – gemeinsam 
feiern, tanzen und genießen! 

Am Samstag, 26. Juli, ab 20.30 Uhr, 
bringen die „Echt Urigen“ den Stadl 
mit fetziger, moderner Musik zum 
Beben! In der legendären „HotFire 
Hüttn“ heizt DJ Daisy bis in die frü-
hen Morgenstunden ein! „Unsere 
kultigen Bars wie die Ahornbar 
und die Seidlbar warten mit coolen 
Drinks und bester Stimmung auf 
euch“, lädt die FF Piberschlag ein, 
die das Fest veranstaltet.

sonntag, 27. Juli: tradition 
trifft genuss 
Los gehts um 10 Uhr mit der Feld-
messe, gestaltet von Bezirksfeuer-
wehrkurat Peter Schwarzenbacher 

und musikalisch begleitet von der 
Musikkapelle Vorderweißen-
bach. „Im Anschluss daran wer-
det ihr beim Frühschoppen mit ‚de 
3gspitzatn‘ mit zünftiger Musik und 
kulinarischen Schmankerln aus un-
serer Festküche verwöhnt. Für die 
kleinen Gäste gibt’s ein abwechs-
lungsreiches Kinderprogramm 
und eine Hüpfburg – da ist Spaß 
garantiert! Also: Termin eintragen, 
Freunde schnappen und ab zum Pi-
berschläger Wald- und Stadlfest“, 
so das Organisationskomitee.<
� Anzeige

Die „Echt Urigen“ Foto: Franz Josef Fotografie

Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne
in dieserWoche ein Elektroboot amAttersee für diesen Sommer
sowie die Attersee Bädercard für die ganze Familie.
Gleich anmelden unter liferadio.at

pre
sent

ed byOberösterreich Tourismus

Aktionszeitraum 10.06. bis 01.08.2025. Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at
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BEACHVOLLEYBALL

Musik und
Sport am See
FELDKIRCHEN. Im Rahmen der
AK-Sommertour 2025 macht die
Arbeiterkammer Oberösterreich
am Donnerstag, 24. Juli, Station
bei den Feldkirchner Badeseen.
Ab 16 Uhr erwartet dabei die Be-
sucher ein abwechslungsreiches
Programm (Torschusswand,
Limbostange) mit sportlicher
Action, Musik und Sommer-
stimmung. Im Mittelpunkt steht
ein Beachvolleyballturnier. „Die
AK-Sommertour bietet Raum
zum Abschalten, Auftanken und
Spaß haben“, hofft AK-Präsi-
dent Andreas Stangl auf viele
Teilnehmer und Besucher.<

Teilnahmeinfos: Die Teil-
nahme ist kostenlos. Für das
Beachvolleyballturnier ist eine An-
meldung nötig auf: veranstaltung.
akooe.at/de/arbeiterkammer-
oberoesterreich-ak-sommertour
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 17. Juli

FR, 18. Juli

SA, 19. Juli

SO, 20. Juli

MO, 21. Juli

DI, 22. Juli

MI, 23. Juli

DO, 24. Juli

FR, 25. Juli

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

THE CHIPPENDALES
LINZ. Es wird wieder heiß und sexy, denn
die CHIPPENDALES lassen am 10. Oktober
im Rahmen ihrer All Night Long 2025World
Tour in der TipsArena Linz garantiert alle
Frauenherzen höherschlagen! Karten:
oeticket, Trafikplus, Schröder Konzerte Tel.
0732 221523, www.kdschroeder.at
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Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-urfahr@tips.at

Auflösung Sudoku

2 8 4 1 7 6 3 5 9
1 5 3 2 8 9 7 4 6
7 9 6 3 5 4 1 2 8
3 1 7 5 2 8 9 6 4
5 6 2 4 9 1 8 3 7
8 4 9 6 3 7 5 1 2
4 3 8 7 6 5 2 9 1
9 2 1 8 4 3 6 7 5
6 7 5 9 1 2 4 8 3

Altenberg: Jeden Dienstag: Klettern für Ju-
gendliche 15+ und Erwachsene, Kletterhalle,
18.30 - 20.00

Feldkirchen,  Sitzungssaal Amtshaus:
150 Jahre Großgemeinde Feldkirchen - Streif-
zug von der Vergangenheit in die Gegenwart,
zu besichtigen während der Parteiverkehrszei-
ten, bis 12. September

Feldkirchen: Jeden Freitag: Wochenmarkt,
Vorplatz des Schul- und Kulturzentrums, 14 -
17.00

Gallneukirchen: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining/Beschäftigung für Personen mit De-
menz, VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter:  0664 8546695

Ottensheim: Jeden Donnerstag: Gedächtnis-
training/Prävention für alle, die ihr Gedächtnis
fit halten wollen, VA: MAS Alzheimerhilfe, In-
fos und Anmeldung unter:  0664 8546699

Puchenau: Jeden Donnerstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:  0664 8546699

Puchenau: Jeden Donnerstag: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Sonnberg: Jeden Donnerstag: Asphalt-Stock-
schießen, Dorfhalle, 17 - 19.00, VA: Senioren-
bund

Walding: Jeden Mittwoch: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Walding: Jeden Samstag: Bauernmarkt, Park-
platz GH Bergmayr, 7.30 - 10.30

Kirchschlag: Donnerstagswanderung, TP:
Ortsplatz, 9.00

Kirchschlag: Donnerstagswanderung, TP:
Ortsplatz, 9.00

Reichenau: Burgfestspiele: "Lysistrata - eine
Anti(ke) Kriegskomödie", Burg Reichenau,
20.30, Karten: www.burgfestspiele.at

Bad Leonfelden: Brauchtumsfeuer, Hausl-
bauer Oberlaimbach, 19.30, VA: Fischerrunde

Feldkirchen: Musikalische Reise durch Feld-
kirchen: "VOIX-Musikanten", Feldkirchner Wo-
chenmarkt, 16 - 17.30, Feuerwehrhaus Lands-
haag, 19.30

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema:
"Weinhaus Wakolbinger", Marktplatz, 14 -
17.00

Online: Sprechstunde "Ehlers Danlos Syn-
drom", mit Katharina Sigl, via Zoom, 13.30,
Infos&Anmeldung: info@daisy-day.com, K. Sigl
VA: Ordensklinikum Linz

Reichenau: Burgfestspiele: "Lysistrata - eine
Anti(ke) Kriegskomödie", Burg Reichenau,
20.30, Karten: www.burgfestspiele.at

Schenkenfelden: Ugotchi Bewegungsfest,
für Kinder von 6 - 10 Jahren, Sportplatz, vor-
mittags, VA: Sportunion, Anmeldung:
www.sportunion.at/ooe

Steyregg: Hallenfest des Sportvereins, Sport-
anlage, 20.00

Lichtenberg: "Techno am Berg", GH zur
Gis, 14 - 21.00, Karten: www.technoam
berg.ticket

Reichenau: Burgfestspiele: "Lysistrata - eine
Anti(ke) Kriegskomödie", Burg Reichenau,
20.30, Karten: www.burgfestspiele.at

Steyregg: Hallenfest des Sportvereins, Sport-
anlage, ab 13.00

Bad Leonfelden: Evangelischer Gottes-
dienst, Kapelle des BSH, 9.30

Reichenau: Burgfestspiele: "Ronja Räuber-
tochter", Burg Reichenau, 19.00, Karten:
www.burgfestspiele.at

Steyregg: Hallenfest des Sportvereins, Sport-
anlage, ab 10.00

Walding: Familienfest mit Wasserrutsche, Ge-
schicklichkeitsparcour, Zuckerlschleuder uvm.,
beim Rodlbad, 14 - 17.00

Eidenberg: Spiegel-Spielenachmittag, Spiel-
platz Geng, 13 - 18.00

Feldkirchen: "Sei(l) am Limit - Grenzen ent-
decken, Natur erleben", für Kinder von 10 - 12
Jahren, TP: Fachschule Bergheim, 11 - 18.00,
VA: Region Urfahr West

Reichenau: Burgfestspiele: "Ronja Räuber-
tochter", Burg Reichenau, 19.00, Karten:
www.burgfestspiele.at

Feldkirchen: "Sei(l) am Limit - Grenzen ent-
decken, Natur erleben", für Kinder von 13 - 15
Jahren, TP: Fachschule Bergheim, 11 - 18.00,
VA: Region Urfahr West

Reichenau: Burgfestspiele: "Ronja Räuber-
tochter", Burg Reichenau, 19.00, Karten:
www.burgfestspiele.at

St. Gotthard: Ferienpass: Trommelworkshop
- Gemeinsam im Rhythmus, Pfarrheim, 15 -
18.00

Steyregg: Glasfaser Infoabend, Stadtamt, 15
- 18.00

Walding: "Fledermaus-Detektive - nächtli-
cher Spaziergang", TP: Kirchenvorplatz, 20.00,
VA: Region Urfahr West

Reichenau: Burgfestspiele: "Ronja Räuber-
tochter", Burg Reichenau, 19.00, Karten:
www.burgfestspiele.at

St. Gotthard: Ferienpass: Spiele Nachmittag
in der Bibliothek, 15 - 17.00

Eidenberg: Radkompetenztraining für Kin-
der, TP: Eidenbergstr. 5, 9 - 11.00, VA: Region
Urfahr West, Infos und Anmeldung: www.regio
nuwe.at/ferienprogramm

Feldkirchen: AK-Sommertour, mit Beachvol-
leyballturnier, Feldkirchner Badeseen, ab 16.00

Oberneukirchen: Eltern- Mutterberatung,
Lebenshaus, 14 - 15.30

Reichenau: Burgfestspiele: "Lysistrata - eine
Anti(ke) Kriegskomödie", Burg Reichenau,
20.30, Karten: www.burgfestspiele.at

Bad Leonfelden: Stammtisch in Helga's Jau-
senstüberl, 18.00, VA: Pensionistenverband

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Alles
Tomate", Marktplatz, 14 - 17.00

Reichenau: Burgfestspiele: "Lysistrata - eine
Anti(ke) Kriegskomödie", Burg Reichenau,
20.30, Karten: www.burgfestspiele.at

Schenkenfelden: Dämmerschoppen, Frei-
bad, 19.00, VA: Musikverein & ÖVP

St. Gotthard: Ferienpass: Ausflug zum Tier-
garten Walding, TP: Gemeindeamt, 8.30

Lichtenberg: 23. Juli, Seelsorgezentrum,
15.30 - 20.30

19. und 20. Juli 2025:
Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664
2334227

19. und 20. Juli 2025:
Vorderweißenbach: Dr. Winkler,
 07218 544
Gramastetten: Mag. Püspök,  0664
4213660
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

19. und 20. Juli:
Kleintiere: Dr. Würmer, Feldkirchen,
0664 2342986
Mag. Palmetzhofer, Feldkirchen,
0699 11353449

Bad Leonfelden: Psychosoziales Zentrum
Sterngartl, psz.bl@exitsozial.at

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Gallneukirchen: Einzel-, Paar- und Familien-
beratung, Verein Spektrum  07235 65969

Gallneukirchen: Regionale Beratungsstelle
für Frauen, Verein Spektrum  07235 65969

Linz Urfahr: Demenzservicestelle Linz Nord
  0664 2139977

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Puchenau: Sozialberatung, Gemeindeamt, je-
den Mi von 8 - 10.00

Urfahr-Umgebung: Sozialberatungsstelle
des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung
Bad Leonfelden:   0664 88514366
Engerwitzdorf:  0664 88514368
Feldkirchen:  0664 88514370
Gramastetten:  0664 78914350
Hellmonsödt:  0664 88514366
Ottensheim:  0664 78914353

Walding: Eltern-Mutterberatung  0664
88907949

Bad Leonfelden, Hofbrennerei Hofbau-
er, Burgfriedstr. 19: Führungen jederzeit
bei Voranmeldung (ab 6 Pers.) unter
 0676 6480940

Gramastetten, Naturarena Vedahof:
Ausstellung von Doris Breuer: "Im Bann des Sü-
dens", zu besichtigen nach Vereinbarung:
 0664 75122491, bis 1. Oktober 2025

Oberneukirchen, Schnopfhagen-Muse-
um: Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Di von 13 - 17.00

Schenkenfelden,  Gerstlhaus: Ausstel-
lung: "sicht:wechsel", von Sabine Winkler, bis
31. Dezember
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Top-Termine

STIHL TIMBERSPORTS LIVE ERLEBEN
ST. MARTIN/MKR. Das Neuhauserfest von
8. bis 10. August ist gleichzeitig auch Schau-
platz der Stihl Timbersports® DACH-Bewer-
be. Am Freitag ab 17 Uhr und Samstag ab 16
Uhr wird gehackt und gesägt, was das Zeug
hergibt, abends gibt's Partystimmung pur.
www.facebook.com/neuhauserfest
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MUSIKALISCHER KOSMOS
LINZ. Der Estonian Philharmonic Chamber
Choir unter der Leitung von Tõnu Kaljuste
bringt am Dienstag, 16. September, 20 Uhr,
im Mariendom den musikalischen Kosmos des
estnischen Komponisten Arvo Pärt zum Er-
klingen. Ein Konzert im Rahmen des Bruck-
nerfestes. Infos und Karten: brucknerfest.at

Foto: Kaupo Kikkas

OIMARA AMHOLLERBERG-FEST:
AUBERG. Der bayrische Sänger Oimara
kommt am Freitag, 18. Juli, mit seinem Hit
Wackelkontakt nach Auberg. Das Holler-
berg-Fest am Unterkagererhof bietet drei
Tage lang Unterhaltung pur und Party ohne
Ende, dass die Wände wackeln.
www.hollerberg.at
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SCHICKT UNS VOM 14. - 25. JULI 2025
DIE GESUCHTE TEMPERATUR UND GEWINNT
TOLLE PREISE! ZUSÄTZLICH HABT IHR AUCH
DIE CHANCE AUF EIN WOCHENENDE IM
EUROPA-PARK RUST ODER EINEN SMART-TV!

HOT SPOT
CHALLENGE
GRAD-GENAU ZUM GEWINN

Alle Infos OnAir und auf welle1.at

MACHT MIT BEIM WELLE 1 SOMMERGEWINNSPIEL

0676 90 90 981
GLEICH GEWINNHOTLINE EINSPEICHERN!

SOMMERTHEATER

Don Quichote in der
Kulturfabrik Helfenberg
HELFENBERG. Der berühmte
spanische Anti-Held und Fan-
tast Don Quichote und sein
treuer Begleiter Sancho Panza
radeln ab 23. Juli durch die
Kulturfabrik Helfenberg.

Autor Henry Mason hat aus dem
bekannten Roman von Miguel de
Cervantes ein Schauspiel für fünf
Darsteller geschrieben, das unter
der Regie von Andreas Baumgart-
ner inHelfenberg auf dieBühnege-
bracht wird. Der selbsternannte
Ritter Don Quichote de La Man-
cha will Unrecht aus der Welt
schaffen, begeht dabei jedoch ein
Verbrechen nach dem anderen.
SeinKnappeSanchoPanzahatbald
seine liebe Not damit, die eigene
Haut zu retten – und Spiel und

Wirklichkeit auseinander zu hal-
ten. Dann will auch noch der zwie-
lichtige Anwalt Carrasco Quichote
seinen Ritterfimmel austreiben.
Das Publikum darf sich jedenfalls
auf aufregende, temporeiche und
gefühlvolle Theaterabende freuen.
Traditionell gibt es auch eine Aus-
stellung:ZusehensindimFoyerder

Kulturfabrik die Werke von acht
Künstlern der Zülow Gruppe. Die
Schau wird am Premierenabend,
23. Juli, um 18 Uhr eröffnet.<

23. Juli bis 10. August
Kulturfabrik Helfenberg
Karten: Tel. 0680 3359236
theaterinderkulturfabrik.at

Stefan Lasko (Sancho Panza) und David Fuchs (Don Quichote de la Mancha)

Foto: Reinhard Winkler

IMKER-FRÜHSCHOPPEN

Gemütlich im Kulturstadl
EIDENBERG. Zum Imker-Früh-
schoppen wird am Sonntag, 20.
Juli, ab 10.30 Uhr im Kulturstadl
Eidenberg geladen. Der Imker-
verein Neulichtenberg kredenzt
dort Köstlichkeiten wie Surrol-
ler, Grillspezialitäten und Grill-
gemüse sowie Mehlspeisen. Die

bienenfreundliche Gemeinde
stellt sich bei einem Infostand
vor. Außerdem gibt's für die klei-
nen Besucher einen Spielplatz
und die Großen können bei einer
Tombola ihr Glück versuchen.
Der Frühschoppen findet bei je-
der Witterung statt.< Hunger mitnehmen Foto: tl6781 - stock.adobe.com

wwww.kultursommer-ooe.at
AmtderOö. Landesregierung,DirektionKulturundGesellschaft,Abteilung
Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto©clam live,Wolfgang Stecher

EIN LAND.
EIN SOMMER.
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Familienfest Ein Fest für Kinder, Jugendliche und Erwachsene veranstaltet der
Familienbund Walding am Sonntag, 20. Juli, ab 14 Uhr beim Rodlbad. Zu erle-
ben gibt es Wikingerschach, Bauerngolf, eine Wasserrutsche, Beach-Volleyball,
Wasserspiele und einen Erlebnisparcours. Im Anschluss wird am Lagerfeuer ge-
grillt. Foto: Familienbund Walding

Kunstmeile Im Ort Helfenberg und auch an anderen Plätzen der Gemeinde
wurden über 30 größere und auch kleinere Skulpturen der Künstler Maria Hof-
bauer, Hermann Eckerstorfer, Ondrej Kohout, Paul Pichler, GerhardWünsche und
Wolfgang Zöhrer aufgestellt. Diese sind bis Ende Oktober zu sehen. Bei der Er-
öffnung der Kunstmeile am Donnerstag, 24. Juli, um 19 Uhr am Ortsplatz wird
mit Musik und Gesang gemeinsam von Skulptur zu Skulptur gegangen. Foto: heck

Open Air-Konzert Die österreichische Sängerin Anna Buchegger und ihre
Band, zu der auch die beiden Sarleinsbacher David und Tobias Wöhrer gehö-
ren, treten am Samstag, 19. Juli, um 20 Uhr am Ortsplatz in St. Stefan-Afiesl
auf. Buchegger gewann 2021 die ORF-Castingshow „Starmania“ und erhielt
im Vorjahr den Hubert von Goisern-Kulturpreis. Bei Regen findet das Konzert
im Stefansplatzerl statt. Karten: kiste.stefansplatzerl@gmail.com Foto: Alex Gotter

OPEN AIR-KONZERT

Nana Falkner kommt
in den Klostergarten
HELLMONSÖDT.ZumOpenAir
im Klostergarten lädt das Fo-
rum Kultur Hellmonsödt am
Samstag, 26. Juli.

Nana Falkner, gebürtig aus Al-
tenfelden, wird mit ihren Lie-
dern zu Gast sein. Die junge Sän-
gerin und Songschreiberin wuss-
te schon immer, dass sie einmal
Sängerin werden will. Mit die-
sem Vorsatz zog sie los, um vie-
le musikalische Abenteuer zu er-
leben: vom Musical zur Straßen-

musik, von kleinenGigsmit zehn
Leuten bis hin zur großen Fern-
sehbühne bei „The Voice of Ger-
many“. Ihre Lieder schreibt sie
ausnahmslos selbst. Die Texte,
die sie aus ihremAlltag und ihrer
Umgebung nimmt, verwandelt
sie mit ihrem musikalischen
Ausdruck in etwas Wunderschö-
nes.<

Samstag, 26. Juli, 20.30 Uhr
Klostergarten Hellmonsödt (Hof-
stätte 25), bei Regen im Festsaal
der Schulen
VVK: Tel. 0650 5714750, karin-
schwarz@gmx.at, www.forum-
kultur.at/veranstaltungen.html,

Nana Falkner tritt am 26. Juli in Hell-
monsödt auf. Foto: Nana Falkner

BRUCKNERHAUS

Serenaden im Sommer
LINZ. Die „Serenaden“ des
Brucknerhauses bieten Musik-
genuss aus allen Epochen und
Stilrichtungen: jeden Dienstag-
abend im Juli und August imRe-
naissance-Innenhof des Linzer
Landhauses.

Werke, mit denen Komponisten
Schaffenskrisen überwinden
konnten, bringt das Trio Lentrias –
Herbert Hackl (Klarinette), Anne-
katrin Flick (Cello) und Stefanos
Vasileiadis (Klavier) – am 12. Au-
gust zu Gehör, darunter das Klari-
nettentrio von Johannes Brahms.
Einen „Summer of Love“ besingt
das Männer-Vokalensemble
VieVox am 19. August mit einem
Programm, das von der Frühro-
mantik bis in die Gegenwart reicht.
Zum Abschluss des Serenaden-
Sommers taucht das Ensemble
Castor am 26. August in die Welt
hochvirtuoser barocker Kammer-

musik ein. Beginn ist um 20 Uhr.
Infos und Karten: brucknerhaus.at,
Tel. 0732 775230. Tips verlost 4x2
Freikarten für 12. August.<

Das Trio Lentrias gastiert am 12. August
bei den Serenaden. Foto: Sakher Almonem
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT 
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy
Saison A 24.04.-06.05.2026
Saison B 18.07.-30.07.2026

Tag 1 Wien – Oradea

Tag 2 Oradea – Cluj – Alba Iulia – Sibiu

Tag 3 Sibiu – Biertan – Sighisoara – Predeal

Tag 4 Brasov – Sinaia – Tulcea

Tag 5 Donaudelta – Stromkilometer Null – Braila

Tag 6 Oltenita – Rousse

Tag 7  Rousse – Nikopol

Tag 8 Eisernes Tor

Tag 9 Belgrad – Novi Sad

Tag 10 Mohacs – Kalocsa

Tag 11 Budapest – Esztergom

Tag 12 Wien – Linz

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang der 
Westautobahn ab Linz möglich)

• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension

• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittel-
klasse)

• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Alle Ausflüge und Besichtigungen gemäß Reiseprogramm 
inklusive Eintritte: Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, 
Sibiu: Kathedrale, Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmu-
seum, Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy

• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und  
Hafengebühren

• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie

• Vollpension, beginnend mit Abendessen am ersten Tag, 
endend mit Frühstück am letzten Tag

• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension

• Freie Teilnahme am Bordprogramm inklusive erläuternden 
Streckeninformationen und Vorträgen

• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: GTA

Foto: iStock
ab 

1.839,-
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy

150 €/
Person 

Frühbucher-

bonus bis 

31.08.
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